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Cm politisches Zeugnisiwangsverfahren .
H . Bremen, 24 . April . Zu dem Zeugniszwangsverfahren in

Sachen des Bebel -Telegramms erfährt die „Deutsche Iournalpost ",
daß der Senat fich entschieden hat, in- der Voruntersuchung , die gegen
eine Reihe von Lehrern angeordnet worden ist, dieses Verfahren an¬
zuwenden , um die Namen der Beteiligten festzustellen . Aufgrund des
8 390 der Zivilprozeßordnung ist der sozialdemokratische Buchhalter
E. Freuthal in Zwangshaft genommen worden. Freuthal wurde zur
Vernehmung gezogen , weil er nähere Kenntnis von den Vorgängen
bei der Abfendung des Telegramms hatte, bei dessen Versendung ei
zufällig zugegen war. Er weigerte sich aber dem Untersuchungsrichter
gegenüber , die Namen der Unterzeichner des Telegramms zu nennen,
soweit sie dem Untersuchungsrichter noch unbekannt waren . Er wurde
daraufhin zunächst zu 200 Mark Geldstrafe verurteilt , gegen die er
Beschwerde beim Senat erhob . Die Beschwerde wurde verworfen und
Freuthal, da er die Geldstrafe nicht bezahlte, auf 20 Tage i« Haft ge¬
nommen . Da er erklärt hat, seine Aussage auch weiterhin verweigern
zu wollen, ist ihm eine Verfügung zugegangen des Inhalts , daß man
gegen ihn im Anschluß an die gegenwärtig verbüßte Haft die Zeugnis¬
zwangshaft angeordnet habe. Er soll darin wie ein veritabler Ver¬
brecher behandelt werden .

Die „Bremer Nachrichten" schreiben zu diesem
'
Beschlüsse des

Senats : „Das Zeugniszwangsverfahren gehört zu den unpopulärsten
Maßnahmen der Gerichtspflege , das darum auch nur mit der größten
Behutsamkeit angewendet werden sollte . Wenn es sich um die Auf¬
deckung von gemeinen Verbrechen , von schweren Ehrverletzungen und
Aehnliches handelt, mag es am Platze sein . Im vorliegenden Falle
wird die breite Menge es nicht verstehen , daß die öffentliche Sicher¬
heit es erfordert , von ihm Gebrauch zu machen. Selbst wer zugibt,
daß der Senat das größte und berechtigte Interesse daran hat , die
Unterzeichner des Bebel-Telegramms zu eruieren, wird daran zwei¬
feln , ob es wünschenswert, deswegen einen völlig Unbeteiligten vor
das Dilemma zu stellen , ein Angeber zu werden oder die Kosten und
llngelegenheiten einer Haft auf fich zu nehmen . Denn so liegt die
Sache . Freuthal war vor die Wahl gestellt , sich in seinen Gesell¬
schaftskreisen und vor seinen Parteifreunden moralisch unmöglich zu
machen, oder infolge längerer Abwesenheit aus dem Geschäft seine
Stellung und seine Familie zu gefährden . Idealistisch veranlagt , war
er tapfer genug, das letzte zu wählen . Hier zeigt fich die ganze
Härte des Zeugniszwangsverfahrens . Der Mann , der in dem Vor¬
gehen der Lehrer kein Vergehen erblickt, es vielmehr billigt , soll durch
die Haft gezwungen werden , zum Verräter an ' seinen Gesinnungsge¬
nossen zu werden , die nichts vor dem bürgerlichen Geser; Strafbares
begangen haben . Im Bolksbewußtsein ehrt es ihn, daß er das nicht
tut , denn das Bolksbewußtsein stellt sich auf die Seite dessen, der sich
weigert, ein Denunziant zu werden."

Es ist in der Tat ganz unfaßbar, mit welcher Unbesonnenheit es
die Behörden oftmals darauf anlegen, sich auch in den weitesten
Kreisen des Bürgertums unpopulär zu machen und sich eben dort
Feinde zu schaffen, wo sie ihre festesten Stützen haben sollten.

Badische Lhrsnik .
Mannheim, 25 . April . Der Bund der Mannheimer Staats¬

beamtenoereine beschäftigte sich in einer Mitgliederversammlung mit
der Wohnungsgeldfrage. Es wurde folgender Beschluß gefaßt : „Die
zahlreich versammelte Mannheimer Beamtenschaft ist aufs peinlichste
überrascht von der außerordentlich eiligen Erledigung des neuen

„Drei Tage in Monte Carlo ."
' Vom Karlsruher Künstlerfest .

II .
— Karlsruhe, 25. April . Monte Carlo — gelegen im souveränen

Reich der Kunst und angeschmiegt an die Riviera der Phantasie, — es
ist nicht mehr . Und ist doch noch . . .

In diesem für 3 Tage in seinen schönsten Ausläufern bis in die
Karlsruher Festhalle hineingelagertem üppigen Monte Carlo wurden
mir von einem sehr lieben feinen Mädchen allerlei seltsame Erinne¬
rungspostkarten verkauft (von Künstlerhand gefertigt und gleich dem
wirksamen Groh '

schen Festplakat in der Kunstdruckerei Artur Albrecht
u . Co . sorgfältig ausgeführt) . Auf diesen Karten hatten sich Hans
Thoma , H . v. Volkmann, Camill Macklot , August Eroh 'c . in ihren
Phantasien ergangen und nun , da die Karten vor mir liegen , sind sie
mir ein Sinnbild der letzten 3mal 24 Stunden . H . v . Volkmann zeigt
einen roten Teufel, der, ob auch recht naturalistisch , so doch auf die
reinlichste Weise von der Welt große Haufen des dem Künstlerverein
so notwendigen Goldgelbes herstellt . Hans Thoma giebt in seinen
Symbolismen ein Bild des Lebens, das auch dieses Künstlerfest schon
in seinem Rachen hat. Aber darüber hinweg fliegt mit weit verlangen¬
den Schwingen mein lieber Vogel Sehnsucht , auf dem die junge Er¬
innerung ihre Traumflöte spielt. Und also ward es auch diesmal :
Eofti , das nichtswürdig-unentbehrlicheMetvll („auri sacra fames" lern¬
ten wir einst in der Tertia melodisch skandiren ) ward von dem Fest¬
kobold auch in diesem Monte Carlo zu einem artigen Häuflein herbei¬
geschafft. Das Fest selbst zwar mit seinen Kling uird Klang ward ver¬
schlungen von neuen Tage ; aber in viele junge, viele jungempfindende
Herzen flog der Vogel Sehnsucht mit süßem Traum zu Rest .

Da zieht er wieder einher durch die arkadenumfaßte , arkadische
Stadt zum stolzragenden Casino , Er, der großmächtige Sultan Omar
ben Said , mit dunkelhäutigen Vorläufern , seltsamem Gefolge und dem
verlockend schönen Harem , die herrliche Sultanin hoch thronend vor
ihm her . Und ich begreife die Verzückung des Stadlpoeten von Monte
Carlo , der den hochexötifchen Besuch bäuchlings und begeistert im
..Journal de Monte Carlo" begrüßt :

„ . Der Du über schlanke Weiber ,
lleber blutge Männerleiber
Lenktest Deines Rosses Tritt ,
Sultan Omar ben Said !

Wohnungsgeldgesetzes . Sie ist überzeugt , daß eine von parteipoliti -
schen Rücksichten unbeeinflußte Behandlung der ganzen Frage, nament¬
lich bei krittscher Prüfung des vorgelegten Materials , zu einer anderen
Entscheidung betr . Mannheims schon in der Kommission der hohen
Zweiten Kammer hätte führen müssen, und gibt die Hoffnung aus , die
schließliche Erfüllung ihrer berechtigten Forderungen nicht auf. Sie
spricht dem Abg. Vogel ihren wärmsten Dank ' aus für die sachkundige
und mannhafte Vertretung ihrer Interessen und begrüßt mit großer
Genugtuung das in den Sympathiekundgebungender Reichs-, Ge¬
meinde - und Privatbeamten und Angestellten zum Ausdruck kommende
zusehends erstarkende Zusammengehörigkeitsgefühlin der Vertretung
wirtschaftspolitischer Interessen.

"
Eppelheim (A . Heidelberg ) , 24 . April . Gestern mittag

legte im Stalle einer Wirtschaft der 12j8hrige Hüfner das ihm
in die Hände geratene Flobertgewehr des Wirts auf den 8jäh -
rigen Sohn des Zimmermanns Philipp Sauer an , ohne zu
wissen, daß die Waffe geladen war . Der Schutz ging los und
zu Tode getroffen stürzte das bedauernswerte Kind zusammen .

1 . Weinheim , 25. April . Die Differenzen , die zwischen dem „Wein -
heimer Seniorenkonvent" und der Gemeinde Leutershausen wegen Re¬
gelung der Eigentumsverhältnisse am Grund und Boden der Wachen¬
burg entstanden waren, sollen nun in der Weise beigelegt werden, dah
die Gemeinde sich zur Bestellung des Erbbaurechtes gegen Abtretung
von 30 Prozent der für den Zutritt zum Turme zur Erhebung ge¬
langenden Einnahmen herbeilassen will .

L . Pforzheim-Brötzingen , 24. April . Auf tragische Weise kam
gestern der 65 Jahre alte Taglöhner Bretzing ums Leben . Er wurde
von einem dem Steinbruchbesitzer Wallburg gehörigen Pferd, das dieser
erst vor wenigen Tagen gekauft hatte, derart auf den Leib gestoßen ,
daß B . wenige Augenblicke darauf starb. Der Verunglückte war seiner
Zeit wegen eines Mordes, den er zusammen mit einem Komplizen an
einem Förster begangen hatte, der beide beim Wildern im Hagenschieß
ertappte , zu lebenslänglichem Zuchthaus verutteilt , vor drei Jahren
aber begnadigt und aus dem Zuchthaus entlassen worden.

•= Aus dem Murgtal , 25 . April . Wie verlautet , soll die
neus Bahnlinie nach Forbach am 14. Mai d . Js . eröffnet
werden .

— Haslach i . K. , 25. April . Der Besitzer des Jsidorenhofes
im nahen Mühlenbach , der vor einem Jahr nach vorausge -
gangenem Streit mit seiner Ehefrau sein Wohnhaus anzün -
dete, so dah dieses völlig niederbrannte , kehrte dieser Tage aus
der Heilanstalt Jllenau , wohin er überwiesen worden war , zu¬
rück . Gestern abend mißhandelte er wieder seine Ehefrau und
brachte ihr drei gefährliche Stiche in die Halsgegend bei . Nachts
zündete er das seinerzeit noch verschont gebliebene Speicher¬
gebäude an, das ebenfalls vollständig niederbrannte . Der Un¬
hold flüchtete nach vollbrachter Tat in den nahen Wald und
konnte noch nicht festgenommen werden .

— Freiburg. 24 . April . Am letzten Donnerstag begannen die
Beratungen des Bürgerausschusses über den Voranschlag für das Jahr
1910. Die Beratungen wurden eingekeitet mit einem Vortrag von
Oberbürgermeister Dr. Minierer über die wirtschaftliche Lage und die
notwendig gewordene llmlageerhöhung. Waren die Ausführungen
des Oberbürgermeisters keineswegs optimistischer Art, so war dies noch
weniger in der nun folgenden Rede des Obmanns der Stadtverord¬
neten , Kommerzienrat Rau, der Fall . Dieser verlangte ein langsames
Tempo bei den städtischen Ausgaben und Unternehmungen, wozu in¬
dessen schon der Anfang in wesentlicher Zurückhaltung betreffs Kapital -
aufnohmen gemacht worden sei. Schließlich empfabl er die Anträge
des Stadtrats zur Annahme . Stadtverordneter Dr Metzger , der
Wortführer der Nationalliberalen , verlangte ein langsameres Tempo

Als Dein Fuß sie wuchtig stampfte.
Ha, wie da die Erde dampfte ,
Stolz , daß sie Dich Helden trug,
Der zu uns nun lenkt den Flug .
Sei gegrüßt , samt Deinem Harem ,
Doppelt sei's , kommst Du mit Barem, —
Braune Lappen bringe mit,
Sultan Omar ben Said !"

Den braunen Lappen des Sultans bin ich bei diesem Feste in
Monte Carlo nicht ganz so häufig begegnet , wie seinen schlanken und
seinen stattlichen Frauen. Ja , die stolze Sultanessa selbst verschmähte
es nicht, „der Glieder schönes Spiel " im American Bar im Tanze lust -
froh zu drehen. Und das American-Bar verstand sich nicht nur auf
frappirten Sekt , sondern frappierte , gleich den andern Kiosken, auch
durch interessante Frauen. Sogar der Oberkellner Ernst konnte hier in
Frau Trübners manchmal freilich recht abfolutifttsch regiertem Chan-
tecler -Reich mit seinem Beifall nicht zurückhalten.

Wohin das Auge sah bei diesem Fest in Monte Carlo — leuchtende
Sterne, tiefdunkle und hellglänzende , in schmalen und vollen Eesichts-
ovalen. Und dennoch suchte das begehrliche Auge auch am Himmel noch
nach den Sternen und schaute neugierig durch das kunstvoll verfertigte
Riesenfernrohr , mit welchem die Herren Schmieder und Crecelius den
Halley '

schen Kometen uns fast greifbar nahe brachten , lleber den sanft
geschwungenen Rücken des goldenen Kalbes hinweg sah ich da in der
Ferne die berühmte Spielhölle mir winken . Als ob ich nicht von vorn¬
herein meines Verlustes sicher gewesen wäre! Denn wer kann seine
Sinne auf die Spielregeln konzentrieren , wenn Frau Venus lächelnd
neben Plutus steht und „Näher !" ruft . . Erst, als ich natürlich verloren
hatte, merke ich, daß sie nicht mich gemeint, sondern daß der Direktor
des Spielsalons diesen Comperativ im Namen führt.

Da schied ich eilends von dannen , um im Marionettentheater bei
der unsterblichen Kunst des Kasperle mich von meiner Verdrießlich¬
keit zu erholen . Hr. v . Sonden und seine Leute hatten hier ein vor¬
treffliches Künstlerensemble gefunden und führten des Puppentheater -
Klassikers Franz Poccis drolliges Spiel „Kasperl als Portraltmaler "
in höchst wirksamer und lustiger Weise auf .

Von einer sehr anziehenden Blumenverkäuferin, die soeben die
Stufen ihres wunderhübsch eingerichteten blühenden und duften¬
den Kioskes herunterfchreitet, wird in meine Hand eine sanftglühende

in den städttschen Unternehmungen , und äußerte sich eingehend zu
mehrfachen Vorschlägen , die auf eine Vermehrung der städtischen Ein¬
nahmen zielen. In mehreren Punkten glaubte der Redner die Rechtedes Vllrgerausschusses gegenüber dem Stadtrat wahren zu sollen, und
wünschte ein öfteres Berufen des elfteren mit weniger überladener
Tagesordnung.

Zur Bierpreiserhöhung in Bade «.
— Karlsruhe, 25. April. Am letzten Samstag wurden von sämt¬

lichen Karlsruher Brauereien zirka 20 Prozent der Arbeiter die Kün¬
digung zugestellt . 150 Vrauereiarbeiter werden nach acht Tagen ihre
bisherige Arbeitsstätte zu verlassen haben . Von einer Aussperrung
ist jedoch keine Rede .

$ Bruchsal , 25. April. In einer sehr gut besuchten Volksversamm¬
lung erläuterte Rechtsanwalt Marum-Karlsruhe das Thema : „Die
Breroerteuerung und deren Folgen"

. Es mögen 400—450 Personen
gewesen sein, die der nachfolgenden Resolution zugestimmt haben.
„Die heute stattfindende Versammlung protestiert auf das entschie¬
denste gegen die ungerechtfertigte Erhöhung der Vierpreise und ver¬
pflichtet sich , so lange kein Bier zu trinken , bis annehmbare Bier¬
preise wieder eingefühtt und die Tarifverttäge der Brauereiarbeiter
anerkannt sind.

"
= Mannheim, 25. April. Rach nun vierzehntägigem Kampfe

wurde gestern vormittag wieder im Apollosaaleeine Versammlung des
biertrinkenden Publikums abgehalten , in denen die zur Vermittelung
zwischen Arbeitern und Witten resp . Brauern eingesetzte Kommission
über die seitherigen Ergebnisse des Kampfes Bericht erstattete. Rachden Darlegungen des Referenten , dem Kommifsionsmitgliede Plöfch,
haben die Unterhandlungender Brauer und der Wirte einerseits und
dieser wieder mit der Arbeiter-Kommission zu keinem Resultate ge-
fühtt. Rach einer lebhaften Aussprache, an welcher sich mehrereRedner beteiligten, wurde mit großer Mehrheit folgende Resolution
angenommen: „Die heutige Versammlung lehnt nach wie vor den von
den Wirten geforderten Aufschlag ab und hält den Boykottbeschlutz
gegen alle Wirte aufrecht, welche den erhöhten Preis verlangen . Da¬
gegen erklärt die Versammlung , daß der Boykott gegen die Wirte auf¬
gehoben wird , welche das Bier zu dem alten Preis verkaufen oder nu
1 Psg . pro vier Zehntel-Glas ausgeschlagen haben. Diese Wirte
werden aufgefordert , ihre Adresse der Redaktion der Volksstimme mit-
zuteilen".

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 25 . April.

=}= Das Erotzherzogspaar begab sich heute nachmittag 143 Uhr mit
kleinem Gefolge im Automobil nach Schloß Zwingenberg (bei Ebcr-
bach ) , woselbst die Herrschaften auf einige Tage Wohnung nehmenwerden.

) : ( Von der Feuerwehr . Am Freitag traf der seither in Repa¬
ratur gewesene automobile Mannschaftswagen mit aufgepackter Zentri -
fugalfpritze hier ein und werden zurzeit Probefahrten damit gemacht .
Das Gerät soll nun , wie man hört , sehr gut funktionieren und dürfte
dann wohl auch bald zur Abnahme gelangen , wenn sich nach Beendi¬
gung der Probefahrten keine Anstände ergeben haben .

— Der Verein Volksbildung veranstalt am Sonntag den 1 . Mai ,
nachmittags 2 Uhr , im Eroßh . Hoftheater eine Theatervorstellung.
(Näheres siehe Inseratenteil .)

— Selbstmord. Ein in der Oststadt wohnhafter , verheirateter Mu¬
siker hat sich angeblich infolge Ehedifferenzen erschossen .

8 Bauernfänger . Am 23. ds . , abends , fiel ein lediger , arbeit¬
suchender Sattler aus Flehingen , Hier einem Bauernfänger in die
Hände . Derselbe gab ibm vor. er könne ibm Arbeit verschaffen , wollteaber zuvor auf der Post 80 M erheben. Dazu müsse er gleich seine
Ausweispapiere haben , die ihm sein Arbeitgeber aber nicht gebe , wenn

Rose gelegt. Still versonnen setze ich mich in das „Cafe be Paris " zumeiner schönen Freundin Marie und erfreue mich außerdem an einer
Tasse exquisiten Kaffee , den mir in diesem wahrhaften „Salon des
Beautes " das aufmerksame Malerstöchterchen , ein reizvolles, junges
Frauchen , gebracht. Und plötzlich erfüllen melodische Klänge mir Herzund Ohr. Die von Frl . v. Weech sehr glücklich zusammengestellte!
Damenkopelle. aus deren Reihen manch liebes bekanntes Mädchenge.
sicht grüßt , spielt feurige und schmeichelnde Weisen auf, und Herr Mu -
stkl-hrer Hüttich , der sie flott dirigierte. führte sie so sehr in die letzten
Geheimnisse der Opernkunst ein , daß sie es heute , wo vorübergehend
Frhr. v . Eleichenstein den Dirigentenstab fühtt, spielend mit jeder
Berufs -Damenkapelle aufnimmt. Das Cafe de Paris hat überhaupteinen famosen und gut geleiteten Bettieb und wenn nicht der Karls¬
ruher Bezirksrat und der Einspruch der jetzt durch den Boykott an
sich schwer geschädigten Wirte zu fürchten wäre, so möchte man dieses
Gafs mit seinen Damen gern in Karlsruhe weiterbestehen sehen .

Freilich, wer für seines Leibes Stärkung in Speise und Tran »
besorgt war, dem hat der schier weltstädtische Großbetrieb der drei
Restaurationsbüfetts rings auf dem Festhallebalkon besonders zuge¬
sagt. Hier hatten namentlich die großen Karlsruher Brauereien und
Wurstlereien reiche Gaben gespendet und selbst den Küfer und dar
flinke Aufschneide -Fräulein hiezu entsandt . Dem Frauenregiment der
Buffets erblühte inzwifche, bei dem mit Fortschreiten der Festtageimmer stärker werdenden Massenbetrieb nicht geringe Arbeit . Und
es war eine Freude , die geschickten Damen am Büffet und den in den
blauen , grünen und kirschroten Kostümen allerliebst ausschauenden
Mädchenschwarm hier die Fülle der Gäste bedienen zu sehen . Dar
blaue Büffet unter der umsichtigen Oberleitung der Damen Ruppert
und Straus nahm die Mitte des Balkons ein ; rechts schlossen fich
die Grünen des vortrefflichen Büffets der Damen Simon und Stark
an und zur Linken dehnte sich einladend das vor allem mit Spargel
und Schinken die Seelen tief aufwühlende rote Büffet der Damer
Herzog und Eißler . Nicht nur meine parteipolitische Haltung hielt
mich hier auf der Linken fest , sondern ebenso gewisse zarte Bande
die auch nur anzudeuten mir die journalistische Diskretion streng v« .
bietet.

Hier war zudem das Stelldichein der Presse und des Künstler.
theater-Ensembles nach Schluß der wundervollen Daphnis -Auffüh
rung. MU feinem Farbenzauber und der Harmonie feiner künftleri,
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er, der Bauernfänger , ihm nicht zuvor für einen zerbrochenen Leuchter
20 A gebe Nachdem der Schwindler von dem Arbeitsuchenden die 20
Mark erbalten, sübrte er ihn in der Stadt herum , ließ ihn in der
Aladeiiiicitraße hei der Kaifer- Withelmpaffage im Stich und ver¬
schwand.

Dz Die Wahl zur Handwerkskammer Karlsruhe. Am verflossenen
Sonntag fand im Gastbau » „zum Schützen" in Bühl »in« gut be¬
suchte Handmerkerversammlung statt , um zu den bevorstehenden
Handwerkskommerwohsev Stellung zu nehmen . Die Versammlung
leitet» Schtossermetster Dom», au» Baden-Baden In fast einstim¬
miger Wohl und im Verein mit den andern Dauoorsitzenden wurden
folgende Handwerker als Kandidaten für Gruppe 2 norgrschlagen :
Hniblechnermeister L Anselment, Karlsruhe. Maurermeister W. Koch .
Rastatt . Malermeister E Jscnmonn, Bruchsal Emailleur <E. Lang.
Pforzheim, Gipsermeister I Widmann, Durlach , als Ersatzmänner
sollen gewählt werben Drechslermeister E Bechler . Malsch . Schreiner,
nieNt- r I Ki-ser , Durmersheim. Malermeister A Rotz. Achern,
Schneidermeister I Schroth . Ellmendingen, und Glasermelster A .
Vetter . Philippsburg Mögen di» nun folgenden Wahlen ln voller
Einmütigkeit erfolgen und dem Handwerk und Gewerbe zum Segen
gereichen

8 Unfall . Ein . Roter Radler" kam beute Nachmittag i4k! llhr in
der Kaiierstrahe unter einen vom Durlochertor kommenden Straßen -
bahnwogen Der Radfahrer trug erhebliche B- rletzunuen davon.

8 verdaftet wurden ern 26 Jahre alter Aourviann auS Erfurt,
der vom dortigen Untersuchungsrichter « egen Meineids verfotgt wird ,
ein 16 Jabre alter Daglödner von vier und -in >8 Jahre alter Schnei,
der auS Nürnberg , weil iie in der Weilltodt rin Fahrrad gestoblen
batten , ferner vier stellenloie Taglohnrr. d -e >n der Nackt zum 23. d».
in der Oltitadt m «in eingesriedigte« Besitztum drangen um darin , v
üb-rnochten

Vermischtes .
Paris . 25. April . (Tel .) Der belgische Aviatiker Ba¬

ron de Taters flog gestern von Mourmelon auf einem Farman -
Zweidecker mit einem Passagier «ach Dijon , eine Entfernung
von 230 Kilometer .

— Newyork. 25. April . (Tel .) Der deutkche Kaiser hat für
das am 2. Juni stattfindende Bundesschießen des aationalen
Echützenbundes einen Preis gestiftet.

Der Kampf im Baugewerbe ,
hd Esten. 25. April . (Tel . ) Der rheinisch-westfälische Ar¬

beitgeber - verband für das Bildhauer -, EtuNateur - und
Eypler -Eewerbe beschloß, sich der Aussperrung im Baugewerbe
anzuschiießen, wenn sich die Arbeiter nicht bis heute abend mit
der Verlängerung des bisherigen Tarifvertrages auf drei
Jahre einverstanden erklären .

dd Haag . 25 April . (Tel .) Wie verlautet , flnd zwischen
dem deutschen Arbeitgeber -Bund für das Baugewerbe und dem
« iederländiicheu Bauunternehmer -Verband in Amsterdam Ver¬
handlungen im Gange , die den Abschluß einer Vereinbarung
zu einer wirksamen, allerdings nicht finanziellen Unterstützung
bei Ausständen und Aussperrungen zum Gegenstände haben .
Beide Verbände sollen sich gegenseitig verpflichten, bei einem
allgemeinen Ausstand oder bei einer Generalaussperrung im
Gebiete der Gegen-Kontrahenten keine Arbeiter aus dem Aus-
ftands - oder Aussperrungsgebiet einzustellen, auch in dem Falle
nicht , daß die Arbeiter der eigenen Rationalität der Arbeit¬
geber des fremden Landes angehören . Der Vorstand des inter¬
nationalen Verbandes hat dieses Projekt vor wenigen Tagen
bereits genehmigt , vorbehaltlich der Gutheißung durch die Mit -
glieder -Berfammlung .

Z . 2 vom Sturmwind losgerissen und
völlig zerstört !

-- 7 Limburg «. d. L.. 25 . April . (Tel .) Die Nachfüllung des
I . n , wurde heute Vormittag in Angriff genommen. Bei
günstigem Wetter dürste die Abfahrt im Laufe des Nachmittags
erfolgen.

— Limburg a. d. L., 25 . April. (Tel.) DaS feit
gestern wegen des herrschenden Sturmes hier der »
ankerte Luftschiff „3 . 2" ritz sich , wie der »Rais.
Bote - mrlvet , «m 1 Uhr mittags , nachdem er eine
neue GaSfüllnng erhalten hatte » uner -
wartet von der Beranlerung los «nd trieb
in nordwestlicher Richtung davon . Das führer¬
lose Luftschiff ging 1 .30 Uhr bei WeberSburg
bei Weilvnrg nieder «nv ist total zerstört .

bd L i m V u r g a. d. L., 25 . April . (Privattel .) vom In¬
spekteur der Berkehrstruppen Exzellenz v. Lqncker erführt
der Korrespondent der »Frkf. Ztg ." : „Z . 2" riß sich um 1 Uhr
infolge plötzlich austretender besonder » heftiger Böen
von der Beranlerung los. deren Drahtseil brach .
Zwei Kompagnien vermochten da» Luftschiff nicht zu halten .

schen Form war dies Theater immer wieder die Freud« der auf das
Schöne gestimmten Herzen . Und es wird hie » der Wunsch in der Tat
ernsthaft , es vielleicht in der einen oder anderen Art von der Künst¬
lerschaft und für das künstlerische Leben unserer Stadt erhalten und
fortgeführt zu sehen.

Auch sonst haben diese .Drei Tage in Monte Carlo" manche be¬
achtenswerte künstlerische Leistung hervorgebrocht . Die fein gearbei¬
teten Reliess . von Otto Feists Meisterhand geschaffen und von den
Händen seiner anmutigen Gattin eifrig verkauft , zählen in erster
Reihe dazu . Auch die Silhouettenschneider Freytag und Marquard
sind mit ihren schnellgefertigten kleinen Kunstwerken hier zu nennen.
Zu den schon erwähnten Künstlerpostkarten gesellten sich noch di« ori¬
ginellen Egler '

schen Karten vom Bosniokentanz, den die Herren
Dietrich und Egler im Kabaret so exzellent ausführten. Und da sind
vor allem die vielen künstlerisch direkt vollendeten Einzelleistungen
des schon früher erwähnten Cabaret» „Cache-Misere ", das, neben den
Sternen unserer Bühne, aus unserer Gesellschaft heraus überraschend
gute gesangliche , rezitatorische und mimische Darbietungen zeitigte
und darum zu einem HauptanziehungspunkteMonte Carlos wurde .
Roch höre ich die tönenden Lieder Frau Würzburgers, die feschen Wea-
ner Madeln -Szenen der beiden Damen Kretschmar, . Herrn Po pp es
trauerumslortes Lied vom guten und schönen Alfred, das Eetgenspiel
Herrn B a u m e i st « r e . der als Sultan Omar ben Said übrigens in
der Mittagsstunde eine aufsehenerregende Rundfahrt durch die Stadt
und zur Parade auf dem Schloßplatz gemacht hatte, um am Abend
im Kabarett als Chantecler — Eier zu legen. Und im
Kopf summt mir noch das Berschen aus dem Prolog , mit welchem
Frl . Stolz « ihre brillant; Karrikatur der „schönsten Tänzerin der
Welt"

, schließ! :
So lernt, was Eudrvv Hildebrandt
Durch mich Euch henke macht betannt:
Die im Kunst am ölten Holze !
Dir TSnz'rtn grüßt Euch so. dt« stolz « !

Was aber erst Herr Hosschanspieler Felix Banmbach liefert« ,
öl » er da, soeben gemeinsam verlebte Fest vor den Hörern poetisch
gleichsam umkehri« wie einen Handschuh, »m ihn link » zu
tragen, das lasst» wir an an»« « Stell , dies« Zeitung
M nachdealliche trab etwa» bvshaftz Gemüter egt» folgen.

Es landete nach 20 Minute » am Tunnel bei Weil -
b o r g. Personen « urdeu nicht verletzt.

Einer späteren Meldung zufolge hängt der Ballon
anweit des Dorse» Eunterva « bei Wellburg an einem
Felsen .

LI . K ö l » . 25 . April . (Privattel .) Der „Z. 2" hatte , nach-
vem er sich losgerifseu hatte , im Sturmwind außerordentlich
viel Sa « verloren , lodaß er schon nach etwa ständiger
ungewollter Fahrt zu Boden gedrückt wurde. Er wurde
dabei gegen eine» im Lohnkale vorspriagende » Fels « « , de»
sog. Weberberg , geschleudert . Der Hintere Teil
de» Ballon » wurde nahezu vollständig zertrümmert ,
während di« oordere Hälfte verhältnismäßig unbeschädigt
blieb. Glücklicherweise befand«« sich in der Nähe der Uufall -
stelle bet W e i l b « r g Mannschaften der Unteroffizier ,
schale , die sofort zur Unfallstelle beordett wurde« und die
Bergung in Angriff nahmen.

Al» die Katastrophe erfolgte , war da» Lu stfchl sf
vollständig unbemannt . Der ganz« Auftrieb de, Ballon »
lag auf der Spitz«, da der htntereTetk i« diese« Augen¬
blick oo« etwa lüv Soldaten gehakte » wurde. Durch
di« ungeheuere Wucht de» Drucke » , der durch » Sig «
Winde auf die Spitze ausgestbt wurde, riß der feort
angebrachte Anker .

Die wichtigste » Hnltetane liefe« ln einem e 1 f « » .
neaHaken zusammen, der in da» S e r 1 p p e de» Luftschiffe »
einmoatiert war . Dieser Halen wurde durch de» gewal-
tige« Sturm herausgerissen . der Ballon wurde be¬
freit und flog davon .

An den Kaiser wurde sofort ei« au,führlkcher tele ,
graphischer Bericht über den Unfall erstattet . Di»
ganze Bevölkerung von Gunter »«», Weilburg und der
umliegendeu Gegend befindet sich an der U n f a l l ft e l l «.

----- Weilburg » 25. April . Wie da» »Kreisblatt " mel¬
det. ist da» Luftschiff »Z. II " mitten durchge¬
brochen und hängt in den B L u « « , auf dem Weber »
berg . Di- Unteroffizierschale «nd di, Feuer¬
wehr sperren ab «nd versuchen den Lallv « zu verankern . So¬
eben (3 Uhr) ist ein Extrazng von Limburg mit
Hils » man « schaftrn eingetroffen .

Letzte Telegramme
. 44der „Ladifchen Presse

--- Berlin , 25 . April . In der Budgetkommission de» Reichs¬
tage» teilte Staatssekretär Dernburg mit , daß er einen »enen
Vertrag mit der Kolonialgesellchast für Südwestafrika nach
den seinerzeit von der Budgetkommission gegebenen Richtlinien
abgeschlossen habe. Die Diamantengesellschast gibt nach einer
Vorzugsdividende von K Prozent dem Fiskus eine Gewinnbe¬
teiligung von 33 y* Prozent . Mehr fei nicht zu erreichen ge¬
wesen .

----- Nom, 25. April . Der Fürst von Monaco ist heute vor¬
mittag hier eingetroffen , um einen Vortrag über die Fort¬
schritte der ozeanographischen Forschung zu halten .

bä Petersburg, 24. April. Der Generalgouverneur von Kiew ,General Trepow , erhielt Befehl, die für den 28 . ds . keftgefetzten Jnden-
ausweifungen solange aufzuschieben » bis eine hierfür ernannte Spe-
zial -Kommilfion die Aufenthaltsrechte nochmals geprüft hat. Man
glaubt, daß die Juden-Auswtifungsbefrhle aufgehoben werden .

— Rio de Janeiro . 25 . April . Der Präsident hielt gestern
beim Besuche des neuen Panzerschiffes »Minus Eeraes " «ine
Ansprache , in der er auf die friedlichen Gefühle hinwies , welche
die internationale Politik Brasiliens beseelten und auf die
Sympathien , die Brasilien den Schwefterrepublikea entgegen¬
bringe . Der Geist, welcher bei der Organisation der Marine
und der Schaffung de» neuen Geschwader » gewaltet habe, sei
derselbe, den seiuerzeit die konstituierende Versammlung be¬
seelte als sie sich für die Abschaffung der Eroberungskriege er¬
klärte und sich für die Einführung von obligatorischen Schied»,
gerichte « zur Regelung internationaler Streitigkeiten aus -
fprach.

SUnerallt . Frhr . von der Goltz. Sämtliche Truppen gingen
Fuß vorbei.

Rach dem Vorbeimarsch nahm der Kaiser eine Reihe von
militärischen Meldungen entgegen. Das Wetter ist bedeckt
zahlreiches Publikum wohnte dem militärischen Schauspiel bet.

'
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Die Kammerwahlen in Frankreich .
Pari «, 25. April . Bis 4 llhr früh waren 531 Wahl ,

resultate bekannt. Gewühlt sind 49 Republikaner . 138 Radi¬
kale und Sozialisten , 11 unabhängige Sozialisten . 30 geeinigte
Soziolisten , 35 Progressisten, 13 Nationalisten , 48 Konservative
und Liberale . 207 Stichwahlen sind erforderlich . In Foj,
(Departement Ariege) wurde das Wahlergebnis von 3 Ee,
meinden mit 2 Urnen verbrannt .

----- Pari ». 25. April . Unter den bisher vorliegenden Wahl ,
resultate » befinden sich verschiedene Resultate , die besonderes
Interest » in Anspruch nehmen. Im Aisne -Departemeat kommt
der frühere Kammerpräsident Doumer in Stichwahl mit dem
Rationallisten Caftelin , der seinerzeit sein Mandat demselben
überlasten hatte . In Belfort wurde der bisherige Deputierte ,der Radikale Schneider, mit 10 337 gegen den Rationalisten
General Raget gewählt , der 9137 Stimmen erhielt . In ,
Tarue -Departement kommt der Führer der Geeinigt . Sozia ,
listen, Faure «, in Stichwahl mit einem Konservativen und
einem Radikalen : seine Wiederwahl erscheint ziemlich zweisel ,
Haft. Im Aude-Deportement wurde der Unterstaatssekretä ,
des Krieges . Earraut , mit 7618 Stimmen wiedergewählt gegen
den Geeinigten Sozialisten Ferrsul , der 7423 Stimmen erhielt .
In demselben Departement wurde der Unterstaatssekretär der
schönen Künste Dujardin Baumetz mit großer Mehrheit wieder,
gewählt . Im Departement Sarthe wurde der frühere Finanz ,
minister Cailleux und im Departement Saone .et-Loire der
frühere Unterstaatssekretär Symio «. der während des Post,
strei . » so angefeindet worden war , wiedergewählt . In Ep «aal
wurde der bisherige Deputierte , der Gemäß. Republikaner
Krantz, gegen den Radikalen Cuny wiedergewählt . In Al.
geriea wurden die früheren Minister Etienne und Thomson
wiedergewählt . In Aix wurde der frühere Minister Pelle,
tan wiedergewählt .

Der Minister der öffentlichen Arbeiten , Millerand , der im
12. Pariser Bezirk mit dem Nationalisten Pechin in Stichwahl
kommt , erklärte einem Berichterstatter , daß er von dem Wahl -
ergebnis durchaus befriedigt fei , da sein Gegenkandidat gegen-
über 1902 über 500 Stimmen verloren und er selbst eine be.
trächtliche Anzahl Stimmen gewonnen habe . Die Gegner Mil¬
lerands behaupten jedoch, daß seips Wiederwahl durchaus nicht
sicher sei. In einzelnen Pariser Bezirken hatten mehrere
Frauenrechtlerinnen ihre Kandidatur aufgestellt und wurde»
insbesondere von den Sozialisten unterstützt , sie erhielten zwar
einige hundert Stimmen , doch wurden diese als «ngiltig ei.
klärt .

bd Pari », 25. April . In einem der Pariser Bezirks erschien
nachmittags plötzlich einArbeiter , der durch einen Hammerschlag
die Wahlurne zertrümmerte und den Borsttzenden des Wahl -
Bureaus durch einen Hammerschlag verletzte. Gegen den Atten¬
täter wurde ein Protokoll wegen Störung des Wahlaktes und
wegen Gewalttätigkeit gegenüber einem Wahl -Bureau -Voi-
fitzenden ausgenommen.
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Scotts Emulsion
bewöhrt ficb vorzüglich während der
Schwangerschaft, im Wochenbett und
beim Stillen. Da der Körper in
diesen Zeiten erhöhter Nährstoffebedarf,
was durch die gewöhnliche Nahrungs -
zufuhr nicht immer erreicht wird, so
baß sich ein Gefühl von Müdigkeit
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Das Kaiserpaar in Stratzburg.
----- Straßburg , 25 . April . Die Kaiserin und die Prinzessin

Viktoria Luise besuchten heute Morgen das Münster .
Um 11 Uhr nahm der Kaiser den Vorbeimarsch der Trup¬

pen der Garnison ab . Der Kaiser erschien im Dienstanzug
eines Eeneralfeldmarschalls unter der Säulenhalle des Katser-
palastes begleitet vom Statthalter Grafen von Wedel und den
Herren der militärischen Umgebung. Die Kaiserin und die
Prinzessin sahen dem Vorbeimarsch vom Balkon des Palastes
aus zu . Der Vorbeimarsch wurde kommandiert von dem Ee-

dle LeistungsfWgkeit des Körpers durch ben Gebrauch
von Scotts Emulsion unterstützt und erhöht werden.

Ecot» e « u,si «il « ir » «o» mir aurisiiebliih im großen derk-mfk.
Ulte }» « nie los« nach « ctmcht eiet Matz, sondern nur in »erfiegel -
ten Lrizi »»IN»sche, in Norton mit unserer Schutzmarkeksstscher mit
dem Lorsch). Scan & Sonnte, S . uu i . H.. Franksurt a. M.
f SeltanbteUe: Fetnkker Medizinal-Lebertran 150,0, prima Mtz»

zerin 50p. unterpdorpdortasaurer jtalk 4,5. unternhosphoiiglaurer
« atro» JA pul», Lragam S,u, skinst er arab . Stimmt pulv, 1,0, destrll.
Wäger 1JSA » lkodol 11.0. Hierzu aromatischeLmulstoa mit Liuck.
Ltaudel - und Saultderiail >e t Lropie».
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HiihEliB Reell, Karlsrnfie
Tech « . Bureau , TtL I27L

Eregrr. 1630 ,

Ban von Wassergewinnnngsanlagaa .
Schachtbrunnen — Filterbrunnen

Tiefbohrnngren 4189
Wasserleitungen , Pumpenanlagen.

Uebrigens finden alle gesanglichen Vorführungen am Klavier in Herrn
Bretschger , der als Komponist so vieler hier mit Beifall begrüßter
Kabarettlieder zu rühmen ist, unermüdlich « Unterstützung .

Es wird spät . Ja es wird so spät , daß es schließlich sogar recht
früh ist. Und überall sitzt man noch in den Balkon-Restaurants, in
dem CafS und in der Bar . And Lied und Eeigenton und Lautenspiel
erklingt, nachdem die wackere Matrosenkapelle ihre kraftvollen Wei¬
sen beendigt, die selbst in das prächtige Tirfseemuseum ihre Sturm¬
wellen hineintrugen, so daß die wütenden Seeungeheuer, von Romeo
vergebens zurückgehalten , unser« armen Herrn Allegri mit
Haut und Haaren verzehrten . Inzwischen wirbeln die
zahlreichen Paar« , die sich längst zum Tanze fanden , un¬
aufhörlich herum , feingesittet in Grazie und junger
Lieblichkeit , in lachender Fröhlichkeit und wild im Grotesk¬
tanz der Exoten. Dann noch ein letzter Gruß an das goldene Kalb,
an die Kioske und Büffets , an den Böhmischen wundervollen Pro¬
spekt und die mächtige Terrasse — Architekt S ch m i e d e r hat mit sei¬
nen getreuen Mitarbeitern in der Ausführung all ' dieser Bauten
ein ausgezeichnetes Geschick bewiesen — und langsam beginnen die
Lichter im Saal zu verlöschen. Die Letzten verlassen das Haus, nach¬
dem die Finanzkommisiioi und der umstchttge geschäftliche Leiter des
Ganzen , Herr Akademiesekretär Körber . immerhin mit beruhigterem
Heizen vorangegangen, — Und immer mehr senkt sich das Dunkel auf
all' die Wunder dreier Tage, Aber während Monte Carlo in Fin¬
sternis liegt, zum Abbruch derritz leuchlet es zugleich avk in Traum
und in Sehnsucht und in bleibender Schönheit. A. E

Theater . Kunft und Wissenschaft .
---- Kart,ruh», 8b April In der gestern unter Herrn HoNapell-

meistei L » , e n t energilcher und zieldervußt « Leitung Iiaslvoll her-
oorschreitender Wiederaustührung von Wagner» Rieazi, dei mit sei¬
nen starken Effekten über alle Ungeheuerlichketteu hinweg doch seines
Eindruck» wieder ficher war, sang Frau Marie Buri - Bergrr von
der Münür-un Hosoper di , Irene , Rtenzi» Schwester . Da» selbst¬
sicher, Künstlertum der Sängerin bewährt» sich auch hier in ihrem
ganzen Austret- ^ und im Ersasien der Gesamtpartie, aber di» Stimme
klang diesmal nutzt s» ganz herzerfrischend wie sanft, soviel Eule» sie
« 4 ist Einzel!« , bot. fräs 2 W M

Rienzi das Haus mit dem stolzausladenden mächtigen Klang
seines Organs , das mit den einzelnen Tönen gleichsam zu spielen
scheint. Der Sänger gibt sich selbst, unbekümmert und souverain und
nimmt dabei die Freiheit der mustkal . Durchführung als ein unver.
äußerlichesRecht für sich inAnspruch . DasPublikum hatte natürlich dev'
Künstler , wie der große Beifall lehrte, begeistert auf seiner Seite.
Frau E t h o f e r sah als Adriano gut aus und sang und spielte ihn
mit Temperament. Herr Keller als Colonna , Herr van Gor «
k o m als Orstni bewährten sich wieder und mit ihnen Herr R o h a al»
Legat, Frl . T e r c s als Friedensbote, Herr Erl als Herold usw,
sodatz .

'
da die Chöre und auch die Pantomime gut wirkten . derApplauSl

des Hauses bald alle Mitwirkenden umschloß.
— Karlsruhe. 25 . April . Herr Hofschauspieler Fritz Herz, dS

schon wiederholt an ihn ergangene auswärtige Engagements, so nach
München und Wien , abgelehnt hat. erhielt, wie uns mitgeteilt wich
vor kurzem unter glänzenden Bedingungen einen Ruf an die Dresdener
Hofbühne . Es wird in hiesigen Theaterkreisen mit Genugtuung be¬
grüßt werden , daß es unserer Hoftheaterintendanz gelungen ist, de*
beliebten Künstler zu einer Ablehnung des Dresdener

^Angebots }»
bewegen und auf eine Dauer von weiteren 10 Jahren für die Karls'

ruher Bühne zu verpflichten . Herr Fritz Herz wird, wie man uns mit»
teilt , ab 1 . Mai auch einen Teil der Regie übernehmen.

A Baden-Baden, 24 . April . Ein gestern abend von der »Lied« ,
tatet Aurrlia " im Restaurationssaal des Konversationshauses veif
anstaltetrs Konzert nahm bei zahlreichem Besuch einen ausgezeichnetes
Verlauf . Sänger und Solisten (Frau Rothmund (Sopran ) an»
Mannheim Fräulein Lisl Pseiser (Alt ) aus Karlsruhe und Herr
Konzertmeister Lader von hier ) boten sehr gute Leistungen und ihr»
Darbietungen fanden lebhafte Anerkennung, ebenso der Dirigent Her«
A. Scharret, welcher die einzelnen Nummern sorgfältig einstudie »
hatte ui« das Konzen mii sicherer Hand und gutem Verständnis
leitet, , — In den Sälen de» Kurhauses begann heute abend das
Gastspiel Ser- Schriftsteller, »nd Künstiervrreinigung »München^
Scharfrichtr » und Wien«, Nachtlicht ". — Im großen Saale des Kur>

Hauses fand unter Mitwirkung drs Klaviervirtnosen Leonid Kreutẑ
aus Petersburg ein Konzert statt , welches leider nur schwach besuch,
aber fllr di « Zuhörer desto genußreicher war. Der russische Künftig
gehör : wohl zu den hervorragendsten seines Faches, seine Technik »

volhrrchet, Set» Lortrag ungemein ansprechend.
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Rückblick auf Monte Carlo.
Gesprochen im Cabaret Cache-Misere von Felix Baumhoch .

m» wandelten bunte Malerträume
wüsten , leeren RninneLi» öden , wüsten, leeren Räume ,

zaubrisch, über Nacht.M zauorncy, uoer scacyt. erstand
Lgmrcos herrliches Wunderland .

^ Und Freitag ward 'S — des Mittags Viere
4*. Bffnetcn weit sich Tor und Türe ,

begann das schönste Fest der Feste-
Zu harrte , man freudig der Gäste.
n«d eS strömte ! ! — zunächst mal der Regen dom Himmeldann der Mitwirkrr buntes Gewimmel !
« kamen , o die Sache macht sich,GratiZkarten Dreihundettachtzigk

wdj die Zeit verrinnet — die Kaffe bleibt leer !
gm Himmel steigen die Seufzer so schwer !

glommen steht das Komitee
«gj> macht : Hm ! Hm ! und „ ach herrsch ' ! ,
-zwischen meldet Kassierer Fleißig :'Jgf Gratiskarten Fünfhundertdreißig ! " »

« st Zeitungen , Bildern , Kaffee und Confekt —
«nb alles wartet mit Herzensklopfer
zF das erste unglückliche Menschenopfer.
Da — neun Uhr war 's nach Aller Zeugnis .
Da ward das Unerhörte Ereignis :
gg die Kaffe tritt arglos und sonder Hast
Dir erste lebendige zahlende Gast !
Den Kassierer packt ein heimliches Grauen ,
Die Species dacht er heut nimmer zu schauen ?
Ke ? Wirklichkeit ward , was lang er erharrte ?
verkauft ist die erste bezahlte Karte !
Inzwischen ist unser Gast beklommen
Hin bis zur Saalestüre gekommen.
Doch kaum hat die hungrige Meut ' ihn gesehn, ,etwas ganz Schauerliches geschehn.
„ löst sich von allen Lippen ein Schrei ! !
D« reißt einem Herz und Ohren entzwei.
Kan jauchzte, man schrie , man brüllte , man stöhnte:
ft ist da , er ist da ! ! Der Langersehnte !"wölf Blumenmädchen rasen ihm zu
^ie rauben ihm zwanzig Märker im Nu !
Mr zehn Mark begrüßt ihn die Festesleitung ,
Dann kauft er fünf Exemplare der Zeitung ;
Drauf seh ich zwei Furien auf ihn stürzen.
Die ihn um weitere Münze kürzen;
Sie haben ihm nach listigem Plan
Mt 'ner Flasche Parfüm Gewalt angetan .
Dann schleift man den halb Besinnungslosen
HnS Kunstkiosk ; verschiedene Chosen
Werden ihm dorten ausoktroirt .
Wobei man ihn hübsch übers Ohr halbiert .
Worauf sie den heillos Eingeseiften
Zn Conzens Mördergrube schleiften.
Dort nahm man ihm, ich erzähl keine Ente
Eine kleine , doch reichende Lebensrente .
Dann saugt , eine ganze Vampyrschaar,
Fein Blut wie toll die „American Bar ", ,
lind als er wimmernd um Gnade schrie ‘ r '
Da holten sie ihn ins „ Cafe Paris " !
Dort schenkten sie warmen Sekt ihm ein. 1
§t opfert dafür einen blauen Schein, \
lind für ein Lächeln kredenzt mit Kaffe«
Litt Todesschmerzen das Portemonnaie !
Drauf hat ihn noch meuchlings ein Schutzmann gestellt.Um einige Silberlinge geprellt.
Tchon wollten ihm die Beine wanken ,
Schon kann er nicht mehr gehen, nur schwanken .~ faßt ihn Walter hart am Kragen

Hilst kein Wehren , Strampeln , Schlagen,hilft kein Weinen , Jammern , Fleh 'n,Er muß die Tiefseesammlung sehn!
§o halb zu Tode schon gehetzt»
Wird ihm noch aus die Brust gesetzt
Von zarten Händen das Gewehr.
.Mein Herr ! Nur ran ! Nur immer her !
.Hier gilt kein „bitte "

, gilt nur Muß .
.Run los ! und eine Mark pro Schuß ! "
lind als er im Verzweiflungswahn
Auf sich selber legt die Waffe an
liimmt man das Letzte ihm in bar
Als Selbstmord-Extrahonorar !"ins Cabaret wankt er hinein ,nd grinsend hinter ihm Frenud Hein !
!ort sah unser Gast schon im Todesbeben

haumeister noch seine Eier legen,
Erschauerte unter Mewes ' Gesängen
Ließ tiefer und tiefer das Haupt dabei hängenund als Mewes ins zehnte Couplet ging über -
Ta flüstert er leise ! „ Nu sterb ich lieber " !Tann schloß er beide Augen zu,bald er finden ewige Ruh !

.
_

•>
Man schaffte später den Aermsten fort .
Doch für den nötigen Transport
und die von ihm gemachte Störung '■
— Ich sage das nicht ohne Empörung —■>■
Som Künstlertheater Professor Süß8um Schluß die Uhr ihm pfänden ließ.

Aus den Nachbarländern.
ch- Aus der Pfalz , 24 . April . In Ruppertsburg ging das Flobertder Sohnes des Gastwirtes Werner plötzlch los . Die Kugel drang ihmm den Kopf, wodurch der Tod herbeigeführt wurde , — In St . Jng -

i Klang «rt wurde der Schreibgehilfe Jakob Preis wegen Unterschlagung undu spielen «üundensälschung verhaftet . — Zwei seit mehr als dreißig Jahren in
-rain und «er Badischen Anilin - und Sodafabrik Ludwigshafen angestellte Auf-
ln unver- seher sollen seit Jahren hohe Schmiergelder von einem Lieferanten ge-ürlich der- wmmen haben . Beide wurden entlassen und strafrechtliche Verfolgunger Seite , beantragt. — In einer Tongrube in Hettenleidelheim , wo die Fürhielte ihn « Hing des Tones und die Ventilation durch elektrische Motore be-an Gor » ß>kgt wird , wollte der Tongräber Jakob Kaiser das an das Ende des
! o h a al» tut Ventilation angebrachten sog. Windrohres gehängte Grubenlichtold usw, Mr Hand nehmen. In demselben Augenblick fiel er tot zu Boden .rApplalllg Die Isolierung der in der Grube führenden elektrischen Leitung war"amlich, ohne von dem Arbeiter bemerkt zu werden , an dem Wind -

^ h»e schadhaft geworden. Jnfolgedeffen übertrug sich der elektrische« rom auf das Windrohr und das Erubenlicht , wodurch der Tod' Kaisers herbeigeführt wurde .
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36 Personen teilnehmen . Der 1. Karlsruher Amateur - Schwimmklnb„Neptun" wird durch Kitt Mitglied Herr kand. med . Br . Weigele imSchauspr,ngen , vertreten sein . Es folgen dann die Radfahrer undd,e Ruderer . Der Kronprmz hat sein Erscheinen zu dem Sportf -stzugesagt.
«r . Karlsruhe , 25 . April . Am gestrigen Sonntag gelangte inArnheim in Holland , wie bereits berichtet, zum ersten Male ein Futz -

ballwettspiel zwischen repräsentativen Mannschaften von Deutsch¬land und Holland zum Austrag Wie uns ein Privat -Telegrammmeldet, wohnten dem Spiel trotz des regnerischen Wetters zirka10 000 Zuschauer bei Etwa 20 Minuten nach Beginn erzielte Wegele-
Karlsruhe (F .-Cl . Phönix ) , das erste Tor für Deutschland, dochkonnte Holland 10 Minuten später wieder ausgleichen . Nach wei¬teren 11 Minuten sendete Kipp (Stuttgart ) unhaltbar ins feindlicheTor , so daß mit 2 : 1 die Seiten gewechselt wurden . Nach der Pausewar der deutschen Mannschaft kein Erfolg beschieden , Holland erzielte
dagegen drei Tore , davon wurde einmal der Ball von Hempel (Leip¬zig) ins eigene Tor geköpft .

Die 1 . Mannschaft des F . -K . Frankonia schlug gestern in Ludwigs¬
hafen die 1 . Mannschaft des F .K . Germania (A-Klaffe) mit 1 :0 Toren .
Frankonia II konnte mit 3 :0 Toren über F . - K . Mühlburg II erfolg¬
reich fein.

— Karlsruhe , 23. April . Die vom Kaiser neuerdings erlaffenen
Bestimmungen über die Kaiserpreisritte enthalten folgende Neuer¬
ungen : Für die Ritte sollen in Zukunft nur eigene und Chargenpferdein Betracht kommen. Gleichzeitig wird besonderes Gewicht auf die
rein reiterliche Leistung gelegt, was durch den Fortfall der Lösung
einer taktischen Aufgabe, die bisher gestellt wurde , zum Ausdruck
kommt. Um eine nicht zweckentsprechende Ueberanstrengung der
Pferde zu vermeiden , hat man die Entfernung der Ritte auf 80 Kilo¬
meter festgesetzt. Es hat demnach eine Verringerung der Strecke
Platz gegriffen . Wichtig ist ferner die neue Bestimmung , daß zirka
ein Zehntel bis ein Zwölftel der Entfernung im Gelände und über
Hindernisie absolviert werden soll. Am folgenden Tage soll ein
Galopp von 600 bis 1000 Meter über Hindernisse auf gebahntem
Kurse geritten werden. Um eine Ueberanstrengung der Pferde zu
verhüten , sollen Veterinär - Kontrollstationen an entsprechenden
Punkten errichtet werden. Ferner ist neu, daß die Preisrichter -Kom¬
mission sich nur aus Kavalleristen zusammensetzen soll .

Telegraphische Rursberichte
vom 25. Avril .
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e= Aus Württemberg , 23. April . In Weiden (A . Sulz ) hantiert «
junger Marm unvorsichtig mit einem geladenen Gewehr und

Plötzlich entlud sich ein Schuß. Ein in nächster Nähe stehender 7jäh -«iger Knabe wurde dabei so unglücklich in den Rücken getroffen , daß^ kurze Zeit darauf starb.
---- Darmftadt, 25 . April. (Tel .) Als Samstag abend der

?us Köln gebürtige Ingenieur Echubath « egen Betrugs ver¬
gastet werden sollte, flüchtete er auf ein Dach. Beim Heran-
^ahen eines Schutzmannes sprang Sch . in den Hof. wo er
kch» er verletzt lirgen blieb. Andern Tages trat sein Tod ein.

Sport -Nachrichten .
. -ist Karlsruhe . 25 . April . Bei dem am 30. April im ZirkuS Busch
§ . Berti« stattsindenden olympischen Sportfest , veranstaltet vom
"KichSausschuß für Olympische Spiele , werden in 22 Vorführungen
gittb 350 Personen Mitwirken, darunter 36 Damen . Die Tnrner be¬
sten den Hauptanteil , indem fie an 10 Vorführungen mit mehr als
^ Personen beteiligt sind . Die zweite Stelle nehmen die Letcht -
Mieten ein, die ihre 4 Wettkämpfe mit 50 Personen bestretten . An
dritter Stelle stehen die Schwimmer mit 3 Borführungen , an denen

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie u. Hydrogr.
vom 25. April 1910.

Die vorgestern nördlich von Schottland erschienene De¬
pression ist in die Nordsee herein gezogen und beherrscht heute
ganz Nord - und Mitteleuropa . Bis zu den Alpen herab ist das
Wetter deshalb meist trüb und regnerisch. Zm größten Teil
Deutschlands ist es etwas wärmer geworden, im Westen da .
gegen, der schon auf der Rückseite der Depression liegt , hat es
wieder abgekühlt. Veränderliches und kühles Wetter mit leich¬
ten Regenschauern ist zu erwarten .

Witter,ingsoroditchtungeu der Meteoroiog . Station Karlsruhe .

April
•Oatm , Lher«.

in C.
Wlol.
Feucht . FeuchtigUit

ia Brvz. Mud Himmel

2L Nachts 9“ U. 740.6 12 .7 7.0 65 SW bedeckt
25. Mrgs. 7« U. 742 .4 7.3 6.0 79 n *
25. Mitt. 2“ U. 743.1 13.6 4.6 40 9 heiter

Höchst« Temperatur am 24. Äprll 17,3 ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 6,9.

Niederschlagsmenge am 25. April 7" früh 0.7 mm.
zvetternachrichte» aus dem Sude« vom 25. April früh:

Lugano Regen 8 °, Biarritz bedeckt 11". Coruna bedeckt 10°.
Perpignan halbbedeckt 14 °, Nizza wolkenlos 13 °, Triest wolkig 15
Florenz bedeckt 13 °, Rom bedeckt 11 °, Cagliari wolkenlos 14°,
Brindisi bedeckt 16 °, Horta (Azoren) bedeckt 15 °-

Statt besonderer Anzeige .

Tödes -Anzeige .
Schrnerzerfüllt teilen wir Verwandten , Freunden und

Bekannten die traurige Nachricht mit , dass unsere un¬
vergessliche , innigstgeliebte Tochter , Schwester , Schwägerinund Tante

Emilie Kerber
nach langjährigem , mit göttlicher Geduld getragenemleiden im Alter von 34 Jahren , versehen mit den heil.Sterbsakramenten , heute früh halb 4 Uhr sanft ver¬schieden ist.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Katharina Kerber ffwe , geh . Blacl»
Robert Kerber und Familie
Friedrich Kerber und Familie
Fina Mürz , geh. Kerber
Anton März und Kind , Lahr.

Karlsruhe den 25. April 1910.
Die Beerdigung findet Mittwoch den 27 . April, nach¬

mittags 3 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Kapellenstrasse 26, BL 6324

Tödes -Anzeige .
SchmerzerfüUt teilen wir Verwandten , Freunden

und Bekannten mit, dass es Gott dem Allmächtigen
gefallen hat , unseren lieben Vater , Schwiegervater
und Grossvater

lütilhelm Fr. Hlenerf
heute morgen 3 Uhr zu sich zu rufen.

Um stille Teilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen . SK
Karlsruhe-Rintheim, den 25 . April 1910.
Die Beerdigung findet Dienstag nachmittag

halb 5 Uhr vom Trauerbaus , Hauptstrasse 35,aus statt . 6309

Statt besonderer Anzeige .
Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meinen innigst -

geliebien Gatten , unseren lieben Vater , Bruder u . Schwager
Askob jprkdr. ftir<benbatier

Metzger und Wirt
im Alter don 54 Jahren nach kurzem schweren Leiden in
die Ewigkeit abzurufen .

Im Namen der tieftrauernben Hinterbliebenen :
Frau Mina Kirchenbauer , geb . Kern.

Söllingen , 24. April 1910.
DieBeerdigung findet am Dienstag nachmittag halb 5Uhrin Söllingen statt . , B15440

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

Hinscheiden meines innigstgeliebten Mannes

Norm Adolf Hirsch
sage auf diesem Wege besten Dank. 6290

Karlsruhe . Emma Hirsch , geb. Siegel ,

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme an dem

uns so herb getroffenen Verluste sagen wir allen unseren
herzlichsten Dank. Insbesondere danken wir dem Gesang-
Verein Konkordia für den schönen Gesang, dem Oststadt-
Bürgerverein für seine liebevolle Anteilnahme und dem
Geistlichen der Oststadt-Pfarrei für seine so tröstenden Worte .

Bruchsal , den 25. April 1910. 4119

Familie J . Weber .

Berichtigung .
Die Beerdigung von Frau Profeffor Sophie Keller ,Wtve . findet anstatt am Mittwoch schon am

Dienstag de» 28 . April, nachmittags 3 Uhr,
in Ettlingen statt . 6317

Trauerbriefe und Danksapgskarten
werden rasch und billig angelertigt in der

Druckerei der „Badischen Pressti 'S
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Deulfch-mnerik. Ueteranen in Karlsruhe.
= Karlsruhe , 25 . April .Sun Donnerstag den 9 . Juni treffen hier etwa 150 Mitglieder der

deutsch -amerikanischen Veteranen - und Kriegerbünde auf einer Rund -
reife hier ein . Denselben wird seitens der hiesigen Militär- , sowleder Waffenvereine ein festlicher Empfang bereitet werden . Auch derLad . Militärvereinsverband hat in seiner letzten Sitzung sich mit
dieser Empfangsfeierlichkeit beschäftigt und hat sein Mitglied . Ge¬
neralmajor Frhr . Röder v. Diersburg in die zu bildende Kommissionentsendet . Nach dem Empfang am Bahnhof , bei welchem sämtlichediesigen militärischenVereine mit ihrenFahnen vertreten sein werden ,gehts in geschlossenem- Zug unter Vorantritt einer Kapelle nach dem
Marktplatz , von wo aus die Teilnehmer nach ihren Hotels ge¬führt weiden . Abends findet dann im großen Festhallesaal , welcherin dankenswerter Weise seitens des Stadtrais den Militär - und
Waffenvereinen überlassen wurde , ein Bankett statt . Wie verlautet ,» ird der Großherzig entweder dieses Bankett mit feinem hohen Be¬
such beehren , oder im Schloß eine Deputation empfangen . Zu den
Kosten der Empfanges hat der Bad . Militärvereinsverband 400 M- avilligt .

Aus dem Karlsruher Mililärverein .
) : ( Karlsruhe , 25 . April . Im Saale der Brauerei Kaminerer

Kielt am Samstag abend der Militärverein seine ordentliche General -
uersammlung ab . Der 2 . Vorsitzende, Dr . Lorenz , hieß die Erschienene»
willkommen und brachte für das Erscheinen des Präfidkalmitgliedes ,Generalmajor Frhr . Röder v. Diersburg , den besonderen Dank zumAusdruck. Im weiteren machte der Vorsitzende Mitteilung von der
Ernennung des seitherigen 1. Vorsitzenden. Oberrechnungsrat Eanggel
-um Ehrenmitglieds . Nunmehr gedachte der Vorsitzende der im Der-
einsjahr verstorbenen Kameraden , zu dessen ehrenden Gedächtnis sichdie Anwesenden von ihren Sitzen erhoben . Redner forderte zum
Schlüsse zu einem dreifachen Hoch auf Kaiser und Großherzog auf .

Den Jahresbericht erstattete der Schrfftführer , Rechnungsrat
Häsner . Gestorben find 31 Mitglieder , darunter zwei Ehrenmitglie¬der, sowie 18 Veteranen .

Die Mitgliederbewegung war folgende : Zugegangen sind 71 ,
abgegangen 93 Mitglieder , so daß der Verein heute noch 1193 Mit¬
glieder zählt . Zu Ehrenmitgliedern wurden anläßlich ihrer Ver¬
dienste um den Verein ernannt die Herren v . Brauchitsch-Potsdam
und Quenzer -Berlin . Mit Dankesworten an -den 2 . Vorsitzenden,Dr . Lorenz, für die tadellose Geschäftsführung während der Erkran¬
kung des 1 . Vorsitzenden, sowie an die Unterstützungskommission und
dessen Vorsitzenden Ehr . Oertel schloß der Bericht .

Den Kassenbericht erstattete der Kassier, Oberbuchhalter Hart¬
man«. Die laufenden Einnahmen betrugen 7468 M, 83 4 , die Aus¬
gaben 7041 M 74 4 , mithin eine Mohreinnahme von 427 M. 09
Das Vermögen des Vereines beträgt 15 914 M gegen 15 531 <M im
Vorjahre . Ueber die Bibliothek berichtete Hausmeister Stäb Zu
Rechnungsprüfern wurden ,

-da sich kein Widerspruch erhob , die Herren
Maier und Mückle ernannt .

Bei den nun folgenden Neuwahlen wurden gewählt : Als 1. Vor¬
sitzender Rechtsanwalt Dr . Lorenz, als Ausschußmitglieder die Herren
Eduard Bayer , Ernst Blum , Eottl . Dessecker, Edmund Eberhard ,
Friedrich Fnndis , Wilhelm Hartmann , Jakob Kull , Karl Mrtzmer,
Christian Oertel , Friedrich Schmidt, Jofef Gaul .

Die Wahl des 1 . Vorsitzenden, sowie der meisten Ausschußmit¬
glieder war eine einstimmige . Nunmehr ergriff -der 1 . Vorsitzende
Dr . Lorenz das Wort , dankte für die ehrenvolle Wahl und die große

Savrsche Dreffe .
Auszeichnung. Sein Hoch galt der Wahrung der echten treuen mi¬
litärischen Kameradschaft. Das Prästdialnntglied . Generalmajor
Frhr . Röder v. Diersburg ergriff nunmehr auch da -; Wort , um seiner
Freude über den schönen Verlauf der Versammlung Ausdruck zu ge¬ben. Redner schloß mit einem dreifachen Hoch auf den 1 . VorsitzendenDr . Lorenz.

Rach verschiedenen Mitteilungen über das in Aussicht genommeneProgramm zum Empfang der amerikanischen Veteranen - und Krie¬
gerbünde , wurde noch die Beteranenfahrt nach den Schlachtfeldern
kurz besprochen . Hierauf wurde die ordentliche Generalversammlung
geschlossen.

Kadtfche Gisendahnbeamten-Neretne .
e Karlsruhe , 25 . April . Im großen Einttachtfaale hier fand ge¬stern nachmittag eine von ca . 150 Änterbeamten und Bediensteten ,sowie Eisenbahnarbeitern aus ganz Baden besuchte Versammlung

statt , welche vom Badischen Eisenbahnerverbanb einberufen worden
war , um sämtliche Eisenbahnbeamte der Gehaltsklaffen H—^K zueinem Anschluß an diese Organisation unter Auflösung der bisherigenSonderoereine aufzufordern .

Durch diesen Zusammenschluß aller unteren Beamten mit den
Arbeitern in einer Organisation sollte eine vollgültige und würdige
Standesvertretung für diese Beamten in ihrer Gesamtheit geschaffenwerden . Der Versuch muß als völlig gescheitert bezeichnet weiden ,da sich zwei der stärksten Vereinigungen der unteren Eisenbahnbeam -
ten , der Verband der Bureau -, Kanzlei - und Rechnungsdcamten sowieder Verband bad. Bahn - und Weichenwärtervereine entschieden gegeneine Organisation im Badischen Eisenbahnerverband aussprachen .

Die Versammlung -dauerte über vier Stunden . Den Vorsitz
führte der 2 . Vorsitzende des Bad . Eisenbahnerverbandes Herr Wag¬
ner , der nach einer kurzen Begrüßungsansprache das Wort dom 1 . Vor¬
sitzenden und Hauptreferenten , Hrn . Müller , erteilte . Dieser wies aufdie Bedeutung einer Eesamtorganifation hin, die im 20 . Jahrhundertdem Jahrhundert der Organsatton , doppelt von Nöten sei. Bisher
seien die Kräfte zersplittert und zerrieben . Der 2 . Referent Ver¬
bandssekretär Berger wies auf die gemeinsamen Fragen hin , die
der besseren Regelung durch eine Zentralorganisation rascher entge-
gengeführt werden könnten. Es sei dies : 1 . Die Erreichung möglichst
günstiger Dienst- , Gehalts - und Beförderungsverhältnisse , sowie
Schaffung von Beamtenausschüssen ; 2 . die reichsgesetzliche Regelungder Dienst- und Ruhezeiten ; 3 . Verbindung mit den Berufsorganisa¬
tionen anderer Staaten ; 4. Pflege und Förderung der geistigen Aus¬
bildung ; 6 . Anteilnahme an genossenschaftlichen Unternehmungen und
Schaffung und Ausbau des Versicherungswesens . Dies alles ließe sich
durch den Anschluß an den Eisenbahnerverband leichter erreichen, als
durch Sondervereine .

An der sich anschließenden Debatte , die in eingehendster Weise das
Thema des Anschlusses behandelte , beteiligten sich über 40- Redner .Der Vorsitzende Balbach-Mannheim , des Verbandes Der Bureau -
Kanzlei - und Rechnungsbeamten erklärte sich namens dieses Ver¬
bandes mit der Gründung eines Verbandes der unteren Beamten
zwar durchaus einverstanden , dieser Verband sollte jedoch ausschließ¬
lich nur Beamte umfassen, einen Anschluß an den Badischen Eisen¬
bahnerverband unter Aufgabe der seitherigen Selbständigkeit des ei¬
genen Vereins lehne er entschieden ab . Das gleiche geschieht seitens
des Vorsitzenden Klauer des Verbandes badischer Bahn - und Weichen¬
wärtervereine . Die entstehenden langen Debatten werden durch
den Bureau -Assistenten Keller , Karlsruhe in die zwei Fragen zu-
samnrengefaßt : 1 . Wollen die unteren Beamten mit den Arbeitern im
Bad . Eisenbahnerverband sich organisieren . 2 . Können diese Beamten

Das Kennzeichen
für besondere

Preiswürdigkeit und Qualität

B' ii
&.*»w

Alleinige Niederlage : 5599.2.1

Schuhhaus

H. LANDAUER
Kaiserstrasse 183.

Darmstädter Möbel ,die eben bei feineren Ausstattungen fast
durchgängig gekauft werden , erhalten Sie

direkt von dem
Darmstädter MSbeleinrichtungshaus

Ludwig Stritzinger ,Dormstadt , Heinrichstr. 67.
Franko Lieferung . 10jährige Garantie .

Katalog wild aur gell. Ansicht portofrei
zugesandt . 6407a

iVLiet-V erträge
Btth ajt haben in der

Expedition der „Badischen Presse ".

Verein MMW.
Sonntag den 1. Mai . nach¬

mittags 2 Uhr . findet im Großh .
Hoftheater eineTheatervorstellung
„Erde " statt . Hierzu haben die
persönlichen Mitglieder das Vor¬
recht . Die Karten werden Mittwoch
den 27 . April , abends 8 Uhr , in
der städt . Ausstellungshalle auf
dem Festhalleplatz ausgegeben und
zwar sind zu gleicher Zeit beide
Kassen geöffnet, einerseits für die
Mitglieder von A—K, andererseits
für diejenigen von L—Z. (Preise
der Plätze 60 , 50 . 40. 30, 20 . 10 Pfg . ).
Die Mitgliedskarten für d . Vereins
jahr 1909 (1910 sind vorzuzeigen.
Es wird dringend gebeten, abge-
zähltesGeld mitzubringen . Während
des Verkaufs werden keine Neuauf -
nahmen entgegengenommen . 6319

Biele Haupt-
II. Nebentrcffer
z . B . Mk . 3000 und Mk . 1000 aus
ver Berliner Pferde - , Mk . 1500
aus der Nürnberger Lotterie kamen
an meine werte Kundschaft und
wurde sofort ausbezahlt . Nun folgen

Mmihrlmr MalmarkI,
Darmstädter und Mecklenburger
k 1 Mk.. Triberger k 50 Pfg .
u . a . m., bei 10 Stück 1 Freilos .

empfiehlt 6302

Carl Götz ,
Hebelstrche 11/15 , Karlsruhe .

Französisch.
Unterricht

Konversation , Grammatik , Nach¬
hilfe in und außer dem Hause
erteilt B15513

Marie Hanlet ,
Ludwig -Wilhelmstraste 18 ,2 . Stock , links .

herb , gegen Diarrhoe von großer
Wirkungskraft , per Fl . OO Psg .,

empfiehlt 6325
Gustav Bender

Hoflieferant ,
5 Lammstratze 5.

AssellschrSnke.
Wegen Konstruktionsänderung

hat erstklassige Fabrik ca . 80 Kaffen -
schränke , um damit schnell zuräumen ,

pn Selbstkostenpreis
abzugebrn . la Fabrikat , weit¬
gehendste Garantie . Gest. Offerten
unter Nr . 5335 an die Expedition
der J &.sb . Presse^ erbeten. 13.3

Eine Uhrfeder einsetze«
kostet «nr 1 Mk. 25 Pf .
Sin « las . Zeiger je 25 %

AndereReparaturen ebenfalls billigst« tter Garantie.
Carl 8fede

Nhren »ReParatnr »Anstatt
Kreuzstrasse 17.

\ Theaterplatz
II . Rang , Seite , Vorderplatz I ),ungerade , wegen Trauer avzu -
geven . Bl 5484

Bunsensiratze 5 , pari .

Raten-Zahlung !
Ein größeres Maßgeschäftliefertan kreditfähige Herren elegante

Kleidungsstücke unter Garantie
für guten Sitz ohne Preisaufschlagbei monatlicher Zahlung .

Offerten unter Nr . 2179 an die
an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten . *

Für ein Kind
guter Herkunft werden liebevolle
Pflegeeltern gesucht. Offerten
unter Nr . 4055a an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten . 2.2
K : nr | besserer Herkunft wird

von einem Ehepaar in
Pflege genommen . Offerten unter
Nr . 4092a an die Agentur der
„Bad . Preffe ", Bruchsal. 2.2

erloren
am Sonntag im Gasthaus zumLaub ein Portemonnaie mit Inh .
Der redl . Finder wird gebet., das -
selbe am Büffet wieder abzugeb.

Gefunden Damenschirm im
Bahnhof , Wartesaal II . Kl.

Abzuholen Gartenstr . 2, IV . r .
Zu kaufen gesucht

wird ein gebrauchter 3—4pferdig.
Benzinmotor m. Matznetzündung .

Off . u . Nr . B15456 an die Exp .
der „Bad . Preffe " erbeten .Riartino ,
krenzsaitig , mit vollem Ton . zu
verkaufen . BI 5507

Lropoldstratze 85. 3. Stock .
Wiederverkäufer verbeten.

SchreibviaWnr
beinahe neu , mit sichtbar . Schrift ,
billig abzugeben. 6148.3 .3
Pfrrndlethim8alt3ähr « iserflr .2S .

Abendblatt . Montag den 28. Apekl MS .

dieses tun und stellt einen Anttag auf Brkmng sin«
die zunächst ein Programm der neuen Organffäktoa an fffetz^
Nachdem die Vorsitzenden der obengenannten best«« Bmeda
Frage 1 in wiederholten Ausführungen abgelehnt , «mkde fett« ,Vorsitzenden, da auch seitens der übrigen Äategorienoerein « her
ren Beamten eine Unterstützung des VerschinÄzungsprvjekt»
ner Weise erfolgte , von einer weiteren Behandlung dieser
gesehen und die Versammlung geschloffen . Damit ist «dr
gehen der nicht lediglich aus der Arbeiterschaft hervovg«gangen, ,teren Beamtenklassen mit dieser endgültig gescheitert. — Dagqw,die Bildung eines selbständigen Verbandes unter « Beamte , ^die Arbetterschast bereits in Vorbereitung und dürste in Kürze
zogen werden .

Hundeausstellung des Karlsruher
gischen Kereins.

) : ( Karlsruhe , 35 . April . In der städt. Ausstellungshalle ha. ,am gestrigen Sonntag der 1. badische kqnologische B « ei« eine 2
stellung von Hunds » Mer Rassen veranstaltet . Der Andrang »

"
Hunden war am frühen Morgen ein außerordentlich starker. Trotzt»der Verein 460 eigene Boxen ausgestellt hatte , reichten dieselben sZ
aus , denn die angemeldete Hundezahl betrug etwas über 508.

” 1
Das Richten der Hunde nahm bei mannen Rassen viel Zeit j,Anspruch, waren doch bei den deutschen Schäferhunden allein üj.

'
50 Stück vertreten . Im großen ganzen war ein schönes Matew *von Hunden da und besonders die Schoßhunde waren sehr zahlnj,
auch die Foxterrierklaffe war gut besetzt . Der Ehrenpreistempel j
schön und reich dottert ; außerdem waren noch 2x20 M für die be§ , .
besten Schäferhunde Rüde und Hündinnen , desgleichen für die beit,besten Zwergspitze und 10 M für den besten Airedaleterrier gesfist.
Verschiedene Käufe kamen zum Abschluß. So nahm die Ausstell,, .
einen in jeder Weise befriedigten Verlauf ._

1

tLentral -Hotel
Berlin!Direkt am vahnhof Friedrich « Straße .

Modernster Komfort -
3326a 500 Zimmer von M . 3 an

Größte» votr ,
Deutschland ».

Glänzend renovla

( NESTLE
^ Altbewährte Nahrunö

! fürKinderundKranKe I
»geschäftliche Mitteilnnflen .

Eine Revolution auf dem Gebiete des sich immer weitere Killj
erobernden Grammophons dürfte die heuttge Annonce der besten &
kannten Firma Bial und Freund in Breslau zur Folge haben. A
Ausführungen der genannten Firma dürften schlechthin nicht zu ist«
treffen sein. Wenn man , außer der Bedeutung für die denkbarst t
wechselungsreiche Unterhaltung , den enorm bildenden Wert beriit
stchtigt , der den guten , mechanischen Mustkinstrumentew nun ein«
nicht abgesprochen werden kann, so wird man den Siegeszug , de« st
Grammophon von der kleinsten Hütte bis zum Fürstenpabast W
wohl verständlich finden . Wir glauben daher , die Aufmerksamkeitst
Leser auf die Einzelheiten des Inserates der Firm « Bial und Fms
über deren Pathe -Platten lenken zu dürfen .

Reise nach England
macht man unter madigen Kosten bei
voller Pension im „ Deutschen
Haus “ , London - SW ., 50 St .
George ’s Rd . ( Victoria ) .

Verl . Sie kstfr. : Ratgeber f. Reise u .
Aufenthalt in England ._ 4131a

Meine Hebamme
staunte über die leichte u . schnelle
Entbindung . Tausende solch, und
ähnl . Danksagungen , sowieNäheres
gratis . Frau H . Johannes , Bremen
93 Postfach._ 2841a

WyberMTableN -en
Schützen

RAu ^ REo ^ SA
vorHustEn .Heiserkeif .Katarrhl

Hunderte von Sängern und
Gesangvereinen bezeugen ein¬
mütig die hervorragenden
Eigenschaften der

Wybert - Tablette «
auf den Hals . Klarheit und
Kraft der Stimme wird sofort
durch Gebrauch von

Wybert -Tablette »
erzielt . Ein Versuch über¬
zeugt. Vorrätig in allen Apo¬
theken ä Mk . 1 .— 9566a

Depots in Karlsruhe :
Jnternation . Apotheke , Kaiser »
straße 80 , Adler - Apotheke ,
Schutzenstr.21 ' Hilda -Bpotheke ,
Karlstr . 66 ; Hof-Apoth. , Kaiser¬
straße 201 ; Marien -Apotheke ,
Marienstr . 43 ; Hof-Drogerie ,
Herrenstr . 26 ; Julius Dehn
Rechf.,Zähringerstr .55 ; Fideli -
tas -Droacrie,Karlstr .74 ; Dreg .
v< I . Lösch, Herrenstr . 35 ; A.
SalzerS Drogerie , Kaiserstr .
140 ; Strauß -Drogerie Mühl¬
burg ; Drogerie von Th. Walz,Kurvenstr . 17 ; Westend- Dro¬
gerie , Sophienstr . 128 , und
Drogerie v. W. Tscherning,Amalienstr . 19 ; in Durlach :
Einhorn - u. Löwen- Apothekr;
i . Ettlingen : Stadt - Apotheke .

In verkehrsreicher Stadt Badens
ist eine neueingerichtete

MM llt iil. W
und Branntwein - Ausschank unter
günstigen Bedingungen sofort oder
später zu verkaufe« oder zu ver¬
pachten. Reflekt. wollen Offertenunter Nr . 6192 an die Expeo. der
„Bad . Presse" einsenden . 3.3

Zu verkaufeit od.
zu verpachten .

Eine erste Ochsenmetzgereimit Wurstlerei in einer Frem -
denftadt am Bodensee ist sof.unter ganz günstigen Beding¬
ungen zu verkaufen od . zu ver¬
pachten. Näh. Auskunft erteilt
Sr . Türrhammer , Liegen-

la. Apfelweil
ärztlich empfohlen,

liefern von 23 Pfg . an in :
fässern von 40 Liter ab.
Köhler & Berarer ,

Apfelwein-Kelterei Bttnl I. !
Lieferanten vieler Sanatorien «

Hotels . Bf

Motosacoohe
11 Zhl . Magnet, neu , ist wea .1
I aufs . d . Art . z. Preise v. M.4ÄI
I zu verkaufen . 4004aä2|

Sporthaus
Nagel & Benz

den^ aden.

Rappwallai
ca . 14jährig , eleaaül
und flottes Pferd wi
guten Beinen , fehl«
frest zu ^jedem Di»

zu reiten , weil überzählig , für «
Mk. zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 4073a an «
Expedition der „Bad . Presse . -

Wagen^Terkauf.
2 Break , für Metzger und Mil«

Handlungen paffend,
Pritschenwagen mit Federn -»
u . Sperr in Tragkraft von >
und 70 Zentner , w

3 Handwagen , 2 u . 4radr . nt. Fed«
Karlsrnhe , Karlftrafi « 31

An Hostor, Sniffa
Durchgangstüre , 3,18 X 2,7 m >
Lichten ist gegen bar billig adp

Näheres Bl50941
Amali . nktr . ste « 1 . 3. SÄ

Jswei nene Belten
atentdrahtröste , zwei bell '

Matratzen , zwei Keilkissen kjol
zu verkaufen . _ BIS»

Soph enstraste 13 . varterrf
u verkaufen : 1 Dienstboten

aeet
B15 Seubertftr . 6. pari

Sehr gut erh . Buffet , Bett «
mit Spiegel , Chiffonnier , kom
3 neues Bett wird zu jedem

mbaren Preis verkauft .
Bl5524 Ublandflr . 12 , parte«

Plüschgarnitufe
grün , mit 2 Fauteuil , zus. 75 I
zu verkaufen . BlSV

Sophicnstratze 13 . varterrL

Motonad . Z-S -LZ
für 360 M . abzng . Anfch .-Pr . 7M
B1S208.2.2 ltzalaneustr . 3, 2.J S

Herren » Fahrrad
billig zu verkaufen . Blö272>

Karlstraste 2« , H . , pari

Eleg . Herren - FahM -
mit Freilauf , fast neu u . Pb >§

raphenapparat , sehr preiswert
15515 Augustastraste 8, ILi

_ T_ _ _ U—
neuer

ist mit Ständer u . Platten pret
zu verkaufen . Näherer Bl »,Lrirastratz « 6. 4. Stock.

schaftsbureau ,
stanz . Dübelestr.
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Die abgercchneten Einlagebücher können gegen Rückgabe der
diesbezüglichen Quittung in Empfang genommen werden , ebenso die
auszahlbarcn , noch unerhobenen Divivendenbettäge . 8107 .2 .2

_ Ter Borstand .

GüsIüv -M -Fhi- und Jungtrauen-Verein.
Z)onnerst «g den 28 April , 3 ' /, Ilhr

Hofprcdigers
^
F i

'
« eher

im Konffrmanden - Saal . Stephanienstraße 22 , über : 6195
Sven Hedin im Liccheustaat Sks imerste« %m lTidrtj.

Losverkauf . Ablieferung von Gaben für die Verlosung . 3 .5
Gäste willkommen. Der Vorstand .

Hol*

in lDll

NBltousstellung
Brüssel.

47a Ständen von Cöln — 14 Stunden von Berlin.
Geöffnet vom 23 . April bis November 1910.

Beteiligung /on 25 Ländern.

Herrliche Lage • 80 Hektar Flächenraum .
In einer der schönsten Haupt • Städte

Europas , die Fremden zahlreiche
Sehenswürdigkeiten und Vergnügungen

bietet . 2750a*

Zwangs
Versteigerung .

Mittwoch den 27. April
1910, vormittags 9 Uhr,
werde ich in Bruchsal im
Pfandlokal , Schlotzranm
1 -1, gegen bareZahlung nnVoll-
strcckungswege öffentlich ver¬
steigern : 4120a

1 Automobil (Rex-
Simplex) 14 Pf . 4-
fitzig .
Bruchsal , 24 . April 1910
Graf , Gerichtsvollzieher .

ttuiidescliau in Heidelberg
für Hunde aller Hassen

am Donnerstag den 5 . Mai 1910 ( Himmelfahrtstag ) in
den Räumen des städt Fahrhofes Beruheimerstrasse . Nurrompe -
tente , anerkannte ixartellricbter . Zahlreiche Ehrenpreise .
Vorausmeldungen , wozu Anmeldeformulare von der Gosehafts¬
etelle, Herrn Fr . Beigel , Hauptstr . 64 versandt werden , erbeten .Am Tage der Schau werden Meldungen ebenfalls angenommen .

Einlleferungszeit : Vormittags i/j8— 10 Uhr . 4113a
Standgeld : offene Kiaese Mk . 2 50 , Jugendklasse Mk. 1.50.

Verein der Hnndefrennde für Heidelberg u. Umgebung E . V.
Hirsau . Gasthof Hirsch u. Lamm

an der Kloster-Ruine .
Aeltestes u . erstes Haus am Platze . Aufmerksame Bedienung .

Zm Monat Mai ermäßigte Preise .3 .1 4104a

Orangen!
Um unser Lager in nur prima Ware bis 1 . Mai zu räumen ,verkaufen wir von heute an zu wirklichen Spottpreisen . B15448

Wehrum & Kling ,
Amaltenstratze 59 .

n+ iPtrUrh q »crtin»»*

nicht fettende Hautcreme für Damen mit bleichem Teint .
„ Rosaderma “ erzeugt in wenigen Augenblicken rosige

Wangen . Preis per Tube Mk . 1 .—, Nachnahme Mk . 1 .50 franko .
n . Bieter , ParfömeriehandluDg,

Karlsruhe , Kaiserstratze 223 . 6719*

Tägl. Produktion Ho» | i | *) | » I? Sei Tägl. Produktion
1600 Zentner I Ua 111(11 1600 Zentner1600 Zentner

in 25 Kg .- Blöcken zu verkaufen noch in größeren Quantitäten , liefer¬bar Mai . Die 4115a
Elsässer Eiswerke , E. Rein & Cie .,

Gegr . 1881 . Ges. m. b . H . Gegr . 1881 .
Schittigheim b . Straßburg i . Elf . Tel . 192 .

AM" Feinste ‘ 98
Schweizer Schokolade
unübertroffen im Wohlgeschmack und in stets frischer Qualität
erhält man z« vorteilhaften Preisen beim direkten Bezug « von der

V rkaufs -Zentrale für Schweizer Schokoladen
L. Hynitzsch , Friedrichshasen a. Bodensee .
Poftbersand in jedem Quantum . Von 4 Pfd . an franko . Man ver¬
lange Preisliste . Probekiste der verschiedenen Sorten für 8 Mk. und

9 Mk . portofrei b. Nachnahme. 3953a .6L

Schreiner-Arbeit.
Die Stadtgemenide Bühl vergibt

im Submissionswege die Lieferung
von Ausstattungsgegenständen und
Geräten für die Realschule, Ge¬
werbeschule re. im Gesamtanschlag
von ca . 4 600 M . Die Vergebung
erfolgt in einzelnen Losen .

Beichrieb, Zeichnungen und all¬
gemeine Lieferungsbedingung , lie¬
gen auf dem Rathause Bühl —
Geschäftszimmer des Ratschreibers
— zur Einsicht der Interessenten
auf . 4107a

Angebote sind bis spätestens
Montag , den 9 . Mai d. I .,

nachmittags 6 Nhr ,
verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen beim Gemein¬
derat Bühl einzureichen.

Stadt Bühl , den 23 . April 1910.
Gemeinderat .

De . Bender .

(
Wie Neu I

wird jeder bei mir H
gewaschene und ge - |

bügelte I

■ Irrn-ta] '
Preis für den ganzen Anzug

Mk. 2 .20
, „ die Jacke . . . „ 1 .—
„ „ „ Hose . . . „ — .80
„ „ „ Weste . . . „ — .40
„ „ den Mantel . . . „ 2.50

Sportjacken . . Mk . —.80 bis 1 .—
Sportmützen . Mk. — .50
(Die Sachen werden unentgeltlich

ahgeholt und wieder zugestellt .)

Dampf - Waschanstalt
August PfUtzner

Karlsruhe
Rüppurrerttraße 35.

5253 Filialen : 10.1
Karlsruhe : Karlstraße 27.

,, Schützenstraße 48.
Durlach : Hauptstraße 46 .

Damenhüte .
Reiches Lager in eleganten

und einfachen Hüten,
sowie sämtlicher Putzartikel.
Aellere Hüte werden modern um -

gearbeitet .
A . Herrmann ,

» lobte , B15454
Douglasstrahe 8, 3 . Stock.

rum Anreisen der Wäsch« un¬
übertrefflichste , enorm schäu¬
mende Seife, von aromatischem
Geruch . Ebenso vorzüglich für
den Haushalt, wie als Toilette¬
seife für Hotels , Büros, Küchen ,

Fabriken u . t . w.

Qloth ’s Seite greift weder die
Hände noch die empfindlichsten
Stoffe und Farben an und er¬
leichtert , durch ihre besondere
Fähigkeit den Schmuta rasch zu
läsen , das Waschenungemein. Für
Verbraucher von QtotWs Seife

schönt

10660a*

1 SchWulum
neu , für 128 Mark,

bestehend aus : 2 Betten , 2 Nacht¬
tische, 1 Waschtisch , 1 Kleiderschrank,2 Stühle , 1 Handtuchhalter , unter
Garantie , hat zu dem staunend
billigen Preis abzugeben 8223 .5.3

Heinrich Karrer «
Lagerhaus , Philippftr . Nr . 19.Tel. 1659 . lFranko -Lieferuna .)
Kiuder -Sitz - u. Llegewacea
mei^ Jür

8 Mark '
Frepdorfstr. st, I. estad

Meine Praxis befindet sich ab heute

Sofienstrasse 26,
gegenüber dem Grossh. Konservatorium.

Gustav Rapp,
Atelier f . Zahnheilkunde u . Zahnersatz.

»
v
*
i
| Am 15 . April und 1. Mai beginnen neue Kurse.
' Jede Dame ist fähig , i» kürzester Heit ihre Garderobe selbst an- i

® -»fertigen nach meiner ungemeln leichtfaßliche« Methode. ®

| 22 Paula Honsel , 5454 *
i akad . zepr . Zuschneidelehrerin, Waldstr . 20 , 2 . Stock . -

Eingetragene Schutzmarke

sagt der bekannte and angesehene Chemiker der
Seifenindustrie, Herr Dr. C. DE1TE in Berlin, daß es
sehr große Waschkraff besitzt,
größer als Seife oder Seife und Soda ,
ohne dabei die Wäsche mehr anzugreifen .
HfnlOS

’tc^ s Waschpulver IN naher las Beste,
was zum Waschen von Wäsche verwendet werden
kann ; es schont das Leinen in denkbarster Weise, ist
billig und gibt

blendende Weiße und völlige
Geruchlosigkeit .

Das 1 Pfund - Paket kostet nur 23 Pfennig .
Za haben in Drogen-, Kolonialwaren - und Seifengeschiften.
Engros bei L. Minlos & Co., Köln-Ehrenfeld .

Weinhandlungzuverkausen,
ante Existenz auch für 2 Herren » eingeführtes , gutes, mittleres Ge¬
schäft infolge Krankheit . Sehr guter Reinverdienst nachweisbar.

A. Herrmann . Stuttgart, Rotebühlstr. I4114a.2 .1

Reelle Heirat .
Direktor einer Fabrik , in der

Nähe der Stadt , 39 I . a ., ledig,
kath . , mit grüß . Vermög . , u . sich .,
hohen Einkommen , wünscht mit
ebenbürtiger Dame zwecks Heirat
in Verbindung zu treten .

Gefl . Offerten unter Ernstge¬
meint Nr . 4082a an die Expedit ,
der „Bad . Presse" erbeten .

Melle Heirat.
Gebildete , evang . Dame , sehr

t
UUU |,UiCfU VHHWat.1, ,VUM | U,t
passende Heirat . Arzt bevorzugt .
Gegenseitige Diskretion selbstver¬
ständlich. Briefe unter Nr . 4138a
an die Exped. der „Bad . Presse "
in Karlsruhe erbeten .

Für ein größeres Anwesen in
einem Städtchen im badischen
Oberland werden

15 000 Mark
als 1 . Hhpotheke von einem pünkt¬
lichen Zinszahler aufzunehmen
gesucht .

Offerten unter Nr . 3988a an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

varlchen IpSEü
Hypotheken I "sJiiaSc' :
Näheres durch Vertreter . Off . u . Nr .
Bl3345 an d. Exp, d . „Bad . Pr .

" erb .

Geldverborgt an reelle Leute
ohn. Burg . 5°|t Ratenw .
Rückzhl . gest . Schr .Anfr .
an Koch , Berlin 406
Reinickendorfers» . 112 .

Hypotheken
1 ., 2., 8. besorgt 199»

W. Roth , Bruchsal ,j

t-
Ein im besten Betrieb befindliches

Fabrikgeschäft sucht zwecks Ver¬
stärkung der Betriebsmrttel m . sol¬venten Fabrik - oder Kömmisfions-
geschästen in Akzept-Verkehr zutreten . Firmen , die es wirklich
ehrlich meinen , werden gebeten ihre
Adresse unter A. 769 ’ FM . an
Rudolf Moffe , Mannheim , zut

.2.1senden . 4109a .!
Teilhaber

mit 750 M Einlage zur Erweite¬
rung eines rentablen Geschäftes
gesucht . Ebenso einige Reisende
sofort gesucht .

Offert , unt . Nr . B15446 an die
Exp, der „ Bad . Presse" erbeten.

Von ausdehnungsfähig . Geschäftmit laufender guter Kundschaftwird zwecks nötiger Erweiterung
stiller oder tätiger

Teilhaber
gesucht . Offerten mit Berufs - u.Kapitalangabe an die Exped . der
„ Bad . Preffe " erb, u. Nr . 5315430 .

Haus
zu kaufen gesucht, mit 5—6 Zimm.,tu feiner Lage. Schuldenfr . Villa
im Schwarzw . u . bar wird in Zahl,gegeben . Off. u . Nr . 4123a an die
Exp , der „Bad . Presse"

. z.i
(Betrag. Herrentzleider

sowie Stiefel zu kaufen gesucht.Nicht zum Wiederverkauf. Off . u.Nr . Bl 5493 an die Exp . der . Bad.Preffe " .

GeschSstshaus
/ Baden ) gute Lage verkfl . Au- Ift.f . Redetzky & Cc ., Nürnberg 9. - ^a3.L

Pony (Scheck)
sofort z . Preise v . 150 M . zu verkauf.6308.2. 1 Kronenstrahe 32, (Stall ).

Karlsruhe , Kaiser> :r . 13 t , I
tu «ie «i <KsN4l1lB

1 Ciriarren -
* Vertreter wünscht tüchtig.
0 lungeren Sozius , um seine
» erstklassigen Vertretungen

j besser auszunutzen . Kapital
! M . 3000 .— bis 5000.— erfor¬

derlich . Off . unter ZI . 1672' an Haasenstein & Vog -
B ler A .- G . Karlsruhe .

Heirat.
Für 23jährig , kath. Fräul .

aus g . Familie , v . angenehm .
Aeuß., tücht. i . Haush . . m . f .
Ausstatt , u . 6000 M . bar —
später mehr — wird geb . Herr
i . sicher. Stellung (staatl . od.
städt . Beamter , Lehrer in
groß. Stadt ) zw . Heirat ges . i
Diskr . Ehrensache. Anonym ,
zweckl . Off. m . Angabe d . näh .
Verhältnisse unt . J . 556 an
.Haasenstein & Vogler
A .- G . Mannheim . 4021a

Köchin
m. gut . Zeugn . aus groß .
Herrschaftshaus z . 1 . oder
15 . Mai nach Straßburg i .Els .
gesucht. Lohn nach Leistung
30—10 Mk. monatlich .
Offert , sub A. 1935 an Haasen-

stein &. Vogler A . - G . , Straß - ^
bürg i . Elf . Reise vergütet .
Altersangabe . 4129a

Bat - Kapital

tept -Austausch
schnell und diskret .

Offert , unter M . 559 an
Haasenstein & Vogler ,A.-G, , Mannheim . 4125a

Heirat . 4126a
Für Fräul . aus gut . Bürgersfam .,

kath ., nette Erschein. , tadellos . Ruf ,
30 I . alt , wird pass . Partie gesucht .
Beamter oder bess. Geschäftsmann
bevorzugt. Reflektierende Herren
belieben sich mit Darlegung ihrer
Verhältnisse zu wenden u . Ohiff . 334
an HaasensteinL Vogler . A .-G ., Mnnn -
heim , Gegens. Disrret . Ehrensache .

ml
bietet die Uebernahme des
alleinigen Vertriebsrechtes
unseres ges . gesch. enormen

\ Konsumartikels u . können
eventl. jährlich 3566a .2 .1

8- 10000 Mk.
ohne Branchekenntniffe u .
ohne sofortige Aufgabe des
Berufes verdient werden .

Reklameunterstützung sei -
\ tens der vergebendenFirma I

Streng reelles Angebot .
Erforderlich . Barkapital !

! Mk . 1900 .— . Offert , unt . j
E , 698 an Hanseii -
stein & Vogler , A .- G . ,

I Dresden A. erbeten .

niaran neu , gut gearbeitet ,Uiwan , für nur 28 Mk. zu
verkaufen. Werner , Schloßplatz
13, Eingang Karl - Friedrichstraße ,
parterre , rechts._ Bl5522

JiSit . waschMer , 'S",
haltener Kochherd , gut im Zug ,
billig zu verkaufen . B15185

Fasanenstrast« 3 , 2 . Stock .
Gut erhaltener Kinderwagen zu

verkaufen. 3)15460
Luisenstraße 35a , IV .

Ein sehr gut erh . Promenaden¬
wage« , weiß, ganzes Nickelgestell ,
nur zum Ausfahren benutzt , billig
zu verkaufen , ^ u erfragen Bis.-»

Lnisenstraße 5 . Stock links .
Blaner Kinderliegwagen
zu verkaufen. B15498

Senbertstraße 8 , 3 . St . rechts .
Ein gut erhaltener

Sportwagen mit Dach
u . verstellt». Lehne ist zu verkaufen .- ~ - ‘

. 73, - -Bl 5499 Luisenstr . 3 . St . I .
« ln»ewagtnM "KN -8
erhalt ., für 25 Mk . zu verkaufen .
B15519 B oeckh str . »8 , 2. St .
Guterh . Kiuderlieg - u . Titzwageu

billig zu verkaufen . B15520
Durlacher Allee 43 , 2 . St . , rechts .

Ein gut erhaltener Promeuade -
Waaen ist preiswert zu verk. B15500

Lachnerstr . 22 . 3. St . US.
Gut erhalte«. - Wtî

1 weih. Boilekleid. 1 Abendmantel .
Bluken preiSw. zu verk. 8154 ^ '
B. 2- 4U.7—S . Sophien ffr . 121 . 1! . .
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: : Mannheim , 24 . April . Der Milchhändler Friedrich . Alles von
§ eddesheim, der entrahmte Milch oeikauste, erhielt vom Schöffen¬
gerichte KVV Mark Geldstrafe . Der Sachverständige hatte ansgerech¬
net, daß Alles aus dem gewonnenen Rahm jede Woche 14 Pfund
Butter produzierte . Auch gegen 7 weitere Personen , die verwässerte
und entrahmte Milch absttzten, wurde auf Geldstrafe von 25 Mk .,
50 Mk. und 60 Mk. erkannt .

© * Freiburg , 23. April . Der Balltechniken August Leopold Mül¬
ler von Karlsruhe stand wegen Diebstahls und Betrugs im Rückfall
vor der hiesigen Strafkammer unter Anklage. Der 25 Jahre alte ,
schon mehrmals vorbestrafte Techniker wurde beschuldigt, daß er einem
Kollegen aus dem unverschlosiencm Schreibtisch die Summe von 70 Jl
gestohlen habe. In Kenzingen nahm er die Eelegenhelt wahr , aus
einem Koffer 12 Jl 80 4 zu stehlen und als er in Teningen ein Mäd¬
chen kennen lernte , versprach er ihr , cs zu heiraten und stahl ihr in
einem unbewachten Moment aus einer Handtasche 6 Jl 50 4 . Dann
kam er nach Windenreute , logierte sich im Gasthaus zur Krone ein,
erschwindelte sich das Pertrauen der Zahlungsfähigkeit , schließlich
verschwand er ohne die Zeche von 4 Jl 55 4 zu bezahlen . Aus einer
Strafanstalt im Unterland wurde er bereits einmal nach Emmen¬
dingen Lbergeführt und einige Zeit interniert . Die Heilanstalt ließ
ihn aber bald wieder frei . Er gestand die Delikte und erhielt 1 Jahr
8 Monate Gefängnis , sowie 3 Jahre Ehrverlust .

Konstanz, 24 . April . Der 19 Jahre alte Dienstknecht Karl
Friedrich Ganter von Schweningen a . N . wurde vom Schwurgericht
wegen Brandstiftung zu 1 ^ ahr 3 Monaten Zuchthaus verurteilt .
Es handelt sich um die Brände bei Bäckermeister Wilhelm Fischer¬
keller in Bad Dürrheim am 14 . und 28. Januar ds . Js . Ganter ,
der übrigens als schwachsinnig bezeichnet wurde , verübte die Tat ,
um vom Dienstplatze for . zukammen.

hd Toulon , 24. April . (Tel .) Vor dem hiesigen Marine -
Kriegsgericht erschien gestern der Sohn des Pariser Generals Säuret ,
der als Matrose in der französischen Kriegsmarine diente . Mit ihm
waren noch zwei Kameraden angeklagt . Säuret ist beschuldigt, im
Verein mit zwei Komplizen einen Raub ausgesührt zu haben. Außer¬
dem waren alle drei des vorsätzlichen Totschlages angeklagt . Säuret
wurde zu 2 Jahren Gefängnis verurteilt . Die beiden anderen An¬
geklagten erhielten ebenfalls längere Gefängnisstrafen .

Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruhe , 22 . April . Sitzung der Strafkammer 1. Vorsitzen¬

der : Landgerichtsdirektor Dr . Mühling . Vertreter der großh. Staats¬
anwaltschaft : Eerichtsasiessor Diebold. Ein freches Gaunerstück ver¬
übte am 27. Februar der Gärtner Franz Köhler aus Karlsruhe . Er
hielt sich am Vormittage jenes Tages in der Wirtschaft zum „Bahn¬
hof " dahier auf . Mährend seiner Anwesenheit erschien ein Briefträger ,
der dort an die Adresie eines E . Kehler aus Stuttgart einen Ein¬
schreibebriefZustellen sollte. Der Angeklagte erklärte , daß er der Adres¬

sat sei und erhielt darauf den Brief ausgehändigt . Die Empfangs¬
bescheinigung Unterzeichnete er mit dem Namen E. Kehler . In dem
Briefe waren 40 Jl , die der Schwindler verjubelte . Das Gericht
verurteilte den schon vorbestraften Angeklagten wegen Betrugs
und Urkundenfälschung unter Anrechnung von 4 Wochen Un¬
tersuchungshaft zu 1 Jahr Gefängnis .

Verschiedene Logisschwindeleien beging im Monat Februar die
vorbestrafte Kellnerin Luise Ruff aus Dobel hier und in Pforzheim .
Sie mietete stch jeweils ein , um dann nach einigen Tagen zu verduften ,
ohne zu bezahlen . Sie schädigte dadurch ihre Vermieter um Beträge
von 3 bis 6 M . In einem Falle nahm sie einen Schirm mit , den man
ihr zum vorübergehenden Gebrauch überlasten hatte . Die Angeschul -
digte erhielt wegen Betrugs und Unterschlagung 8 Monate
Gefängnis , abzüglich 3 Wochen Untersuchungshaft .

In geheimer Sitzung wurde gegen den Taglöhner Karl Stürm -
linger aus Karlsruhe wegen Zuhälterei und Unterschla¬
gung verhandelt . Die Sache endete mit der Verurteilung ves An-
geschuldigten zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängnis , 5 Jahren Ehrverlust
und zur Stellung unter Polizeiaufsicht. An der Strafe kamen 3 Mo¬
nate Untersuchungshaft in Abzug.

Nach einem wechselvollen Leben, das unterbrochen war von einer
Reihe Gefängnis - und Zuchthausstrafen kam der Elektrotechniker Karl
Brenner aus Oberfingen hierher . Er lebte hier von Gelddarlehen
seiner Schwester, bis diese ihm eines Tages erklärte , sie gebe ihm
nichts mehr , er soll« arbeiten . Brenner sann nun darüber nach , wie
er aufs Neue Geld von seiner Schwester bekommen könne . Dazu sollte
ihm das Sparlastenbuch eines Freundes verhelfen. Er hatte für die¬
sen bei der Sparkasse mit einer Ersteinlage von 3 M ein Sparkasten¬
buch geholt . In diesem Buche änderte er die Einlagcziffer in 3vM M
um , radierte den Namen des Einleger ? heraus und ersetzte ihn durch
den Namen Marie Schilling . Zu dieser Fälschung hatte ein anderer
Freund des Angeklagten , der Tapezierer Wilhelm M ö s s i n g e r aus
Wolfertsmeier mitgeholfen . Das Sparkassenbuch wurde dann der
Schwester des Brenner gezeigt, um von ihr daraufhin Geld zu er¬
halten . Diese ließ sich aber auf nichts mehr ein . Später wurde die
Fälschung entdeckt und zur Anzeige gebracht. Brenner hatte sich heute
wegen Urkundenfälschung , Mössingrr wegen Beihilfe hier¬
zu zu verantworten . Das Gericht erkannte gegen Brenner unter An¬
rechnung von 1 Monat Untersuchungshaft auf i Jahr S Monate Zucht¬
haus , gegen Möfsinger auf 3 Monate Gefängnis , abzüglich 1 Monar
Untersuchungshaft .

Die Berufung des wegen Unterschlagung vom hiesigen Schöffen¬
gericht verurteilten Poliers Karl Müller aus Karlsruhe -Mühl -
burg wurde wegen Nichterscheinens des Angeklagten zur heutigen
Verhandlung verworfen .

Bei der Firma Schühler und Deuble hier war feit 1 . April v . Js .
der Kaufmann Hermann Singer aus Schwetzingen als Reisender
angestellt. Er hatte von seiner Firma die Vollmacht, auf seinen
Touren bei deren Kunden Inkasso vorzunehmen . Im Juli v. Js , sollte

ihm diese Vollmacht entzogen werden , wenn er nicht eine Kaution oder
Bürgschaft in Höhe von 1000 Jl leiste. Singer brachte darauf eine
von seinem Schwager Knopf in Mühlhausen Unterzeichnete Bürg -
schaftsurkunde über die genannte Summe . Diese Urkunde war . wie
sich nachher zeigte gefälscht . Als die Firma dies entdeckt hatte , küm¬
merte sie stch etwas eingehender , als bisher , am das Treiben ihres
Reisenden und erfuhr auf diese Weife, daß derselbe bei einer Reihe
ihrer Kunden Gelder eingezogen und für sich verbrauchte , sowie ein
Geschäftszweirad in seinem Nutzen verkauft hate . Singer stand nun
heute unter der Anklage der Urkundenfälschung und Unter¬
schlagung vor der Strafkammer . Diese verurteilte ihn zu 6 Mona¬
ten 10 Tagen Gefängnis , abzüglich 10 Tagen Untersuchungshaft .

Die Anklagesache gegen die Ehefrau F . Steiner geh . Lichten-
berger aus Erünwettersbach wegen Kuppelei gelangte nicht zur Ver¬
handlung ._ _

Auszug ans den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebate .

23. April : Karl Volk von Wöschbach ; Schriftsetzer hier , mit Elise
Fuchs von Wöschbach : Heinrich Prentel von Hannover , Schneider hier ,
mit Fridolin « Herrmann von Erzingen ; Josef Kopp von Hardheim ,
Schneider hier , mit Margarete Hauser von Kirchardt ; Adolf Jüngling
von Malsch, Taglöhner hier , mit Maria Eailing von hier ; Ignaz
Madlinger von Eamshurst , Küfer hier , mit Pauline Widmeier von
Althengstett : Friedrich Selcherl von Walle . Sergeant hier , mit Rosalie
Fundinger von hier .

Geburten :
11. April : Samuel , V . Josef Weksler , Schuhmacher. — 13 . April :

Wilhelmine Johanna Hedwig, V . Wilhelm Behle , Redakteur ; Lore,
V . Karl Wohner , Justizaktuar . — 14. April : Rudolf Berthold Fried¬
rich, V . Friedrich Ummenhofer, Architekt. — 15 . April : Elise Amalie
Margareta Susanna , V . Hermann Mayer , Finanzbuchhalter : Lätitia ,
V . Attilio Eiuriato , Steinhauer ; Heinrich Friedrich Otto Josef , V.
Josef Riog , Bäckermeister; Karl Martin , V . Josef Boch , Maschinist. —
16 . April : Anton Ferdinand , V . Ferdinand Schwan . Schreiner . —
17. April : Katharina Lina , V . Josef Engelhardt , Eisendreher ; Phi¬
lipp Wipfler , Zigarrenmacher .

16. April : Friedrich Wilhelm , D . : Eduard Rößler , Bäckermeister.
— 17. April : Karoline Margarete , V . : Johann Renner , Bierbrauer ;
Annemarie Margarethe , V . : Hugo Wanner , Kaufmann ; Emilie , V . :
Jakob Vürkle , Maschinenarbeiter . — 19. April : Anna Maria , V . : Jo¬
hann Kornmeier , Bahnarbeiter .

Todesfälle :
*

21. April : Leo Weisenburger , Schneider, ledig , alt 25 Jahres
Marie Best, alt 68 Jahre , Ehefrau des Privatiers Jakob Best; Max
Eöthe , Bureauastistent , Ehemann , alt 39 Jahre ; Emmy Schubert , alt
34 Jahre , Ehefrau des Oberkriegsgerichtsrats Bernhard Schubert . —
22. April : Jakob Jöst , Privatier , Ehemann , alt 69 Jahre . — 23 . April :
Ernst , alt 4 Jahre , V . : Gustav Gärtner , Schreiner ; Christine Ochs ,
alt 52 Jahre , Ehefrau des Waldhüters Adolf Ochs.

ME» naiich Ist der Gipfel der Vollkommenheit
B“ - erreicht ! Die Sprechmaschine, die doch schon

ein Wunderwerk der nyjdemen Technik ange -
' sehen werden konnte , muß sich eine vollständige
ikdenrag gefallen lassen : Die Beseitigung der bestän¬
dig zu wechselnden Stahlnadei , deren einmaliger Ersatz
äurch einen wertvollen Saphirstift und in Verbindung
damit eine neue Schallplatte, die von dem Saphirstift
nicht angegriffen wirst und sich infolgedessen niemals
abnutzen kann . Die Überlegenheit des niemals auszu¬
wechselnden Saphirstiftes gegenüber der ständig zu er¬
neuernden und trotzdem jede Schallplatte dauernd an¬
greifenden Stahlnadel ist in die Augen springend . —
Die „ Path6 - Plafte “ aberistdas Ideal einer Platte,denn

iltenabnutzung !
sie vereinigt mit der größten Tonfülle , Tonschönheit
und Tonreinheit der Wiedergabe eine nahezu völlige

Unzerstörbarkeit
der kostbaren Oberfläche . Man kann mit einem Saphir¬
stift kreuz und quer über die „Pathe -Platte “ fahren ,
ohne ihr irgend welchen Schaden zuzufügen . Nunmehr
kann jedem Kinde ruhig die Benutzung des Apparates
sowie der wertvollen Platten anvertraut werden . - Eine
„ Path6 - Platte “ wird noch nach Jahren und nach dem
strapaziösesten Gebrauch genau so rein und schön er¬
klingen , wie beim ersten Male. Diese beiden epoche¬
machenden Verbesserungen werden mit noch nie

dagewesenem Enthusiasmus begrüßt werden ; sichern
der Sprechmaschine nunmehr den ihr längst geDu'hren -
den Platz in jedem Hause , in jeder Fami 'u * «
Hand in Hand mit diesen wunderbaren Eigenschaften
gehen die Bedingungen , unter denen wir jedermann
den ständigen Genuß eines vollständigen

Theaters , Konzerts , Varietes
im eigenen Heim ohne fühlbare Ausgabe ermöglichen
wollen. — Wir haben ein Programm von 40 auserlesenen
Stücken mit größter Sorgfalt unter Berücksichtigung
jeglicher Geschmacksrichtung zusammengestellt und
liefern diese

M — HWMrtt S

auf einmal zusammen mit einem Luxus-
Apparat »Meteor * mit echter Pathe -
Scballdose laut obiger Abbildung gegen
einen Kredit von 24 Monaten und
zwar gegen Monatszahlungen von . . .

Die Ausstattung SäT
Apparates entspricht der obigen Abbildung . Unser
Apparat besitzt ein echtes Eichengehäus 2 von
32 cm Durchmesser und 16 cm Höhe , einen 25 cm
großen Plattenteller , Trompetenarni - Einrichtung ,
äußerst kräftiges Präzisionswerk , einen in der Farbe
zum Gehäuse passenden , vornehmen Lotostrichter
von 44 cm Schatiöffnung , sowie eine wertvolle ,
echte Pathe -SchaÜdose , durch die eine tadellos
reine Wiedergabe aller Musikstücke garantiert ist .

talia * - in/iavn I- ->«N beliebigen Sprech -
■wir anucrin apparat für die gleich¬
zeitige Benutzung von Saphirstift und Stahlnadeln
um. Unsere Platten - Kollektion wird in diesem
Falle einschließlich der Kosten für Umarbeitung
des Apparates mit 90 — Mk. berechnet und ebenfalls
gegen monatliche Zahlungen von 5 — Mk, komplett
auf einmal gelie ert . Die Apparate sind uns ohne
Trichter zur Umänderung franko einzusenden .

Kleinere oder größere Plaftenkoliek -
tionen gegen entspr . Preisdifferenz .

zum Original - Fabrikpreise.
Obwohl Jede Platte — auch gegen Barzahlung —
3.— Mk . Holtet , und obwohl der Wert unseres Apparates
mit Rücklicht auf seine hervorragende Ausstattung
ein erheblicher ist , berechnen wir für Apparat und
Platten zusammen nur 120.— Mk ., ein Preis , der
unter Berücksichtigung des von uns Gebotenen ein
beispiellos niedriger genannt werden muß. —
Wenn man bedenkt , wie leicht und achtlos

15 Pfennig täglich
für gleichgültige und vergängliche Dinge ausgegeben
werden , wird niemand zögern , von unserer Offerte
Gebrauch zu machen , um seiner Familie, seinen Freun¬
den und Bekannten diese unversiegbare Quelle künst¬
lerischen Genusses , musikalischer Anregung und ab¬
wechselungsreichster Unterhaltung zu erschließen . Um
Gelegenheit zu geben , unsere Apparate und Platten
unbeeinflußt mit anderen Systemen zu vergleichen und

persönlich die Überzeugung von den ungeheuren Vor¬
zügen zu gewinnen , erklären wir uns bereit , den
Apparat nebst der ganzen Kollektion von 40 Stücken
ernsthaften und solventen Reflektanten

5 Tage zur Probe
vom Tage des Empfanges an gerechnet , zu überlassen ,ohne jede Entschädigung , lediglich gegen Tragung der
minimalen Spesen für die Hin- und event Rücksendung .— Da wir ferner bereitwilligst

Platten -Umtausch
gestatten , indem wir nicht gefallende Stücke unserer
Kollektion gegen solche nach eigener Wahl aus unserem
reichhaltigen Platten -Verzeichnis auswechseln , ebenso
den Apparat bei Wahl einer billigeren oder besseren
Type aus unserem Katalog zum vollen Preise anrechnen ,
ist für unsere Käufer jedes

Risiko ausgeschlossen .

Unsere Firma besitzt das alleinige Neckt zn
dieser Offerte für Deutschland , Österreich und Ungarn .
Wir garantieren nicht nur für die wortgetreue Aus¬
führung dieser Zusage , sondern haften auch dafür , daß
bei Empfang unserer Sendung keinerlei Anzahlung
zu leisten ist , daß kei ne Nachberechnung von Extra¬
spesen , wie Emballage usw ., stattfindet , und daß ledig¬
lich die minimalen Spesen der Zusendung sowie die
Kosten für die event . Rücksendung seitens des Em¬
pfängers zu tragen sind. — Ebenso findet bereitwilligste
Beantwortung aller Anfragen statt Wir bitten unsere
Ansichtssendung per Postkarte oder Brief unter Bezug¬
nahme auf dieses Inserat zu verlangen , am besten
sich des unten eingedruckten Bestellscheins
zu bedienen .

Bial&Freund
in Breslau P 16
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Das Programm - . 7".
wählten

Platten ist mit größter Sorgfalt und unter Berück¬
sichtigung jeglicher Geschmacksrichtung zusammen¬
gestellt . Die beliebtesten Opern und Operetten ,
von der Zauberflötc und der Fledermaus über Lohen-
grin bis zur Lustigen Witwe, Geschiedenen Frau etc.
wechseln mit zündenden Märschen , Walzern ,
Phantasien , Ouvertüren und anderen effektvollen
Orchester - Vorträgen . Herrliche Arien , Lieder ,
Duette und Quartette werden gefolgt von Instru -
mental -Soiis aller nur bestehender Arten . Das Xylo «
phon und Tubaphon , das Glockenspiel und alle
die anderen modernen Instrumente mußten ihre besten
Leistungen zur Verfügung stellen , um unser Repertoir
zu bereichern . Spanische , italienische und andere
fremdartige Orchester -Verrimgunpen , ungarische
Zigeuner - und originelle Bauernkapellen werden
in ihren interessantesten Leistungen Gehör finden,
und auch der Humor kommt durch Couplets , humo¬
ristische Vorträge und Gesänge ausgiebig zu

seinem Recht . Trotzdem wir nun sicher sind , durch
unser gewähltes Repertoir jeden Hörer zu entzücken ,
gestatten wir Austausch nicht gefallender Platten nach
eigener Wahl . — Wenn wir noch hinzufügen , daß Arien
und Lieder von international bekannten Größen wie
Caruso , Slezak , Schmedes , Birrenhoven , | os .Schwarz ,
der Elizza , Runge, Boninsegna u. a . gesungen , für
Couplets und Orchester ebenfalls nur allererste Kräite
verwendet sind, so dürfte unser Programm kaum Über «
troffen werden können.

Weitere Platten liefern wir zum Original-Fabrik¬
preise , unter gleich bequemen Zahlungsbedingungen
und ebenfalls mit der Berechtigung der Rücksendung
nicht gefallender Stücke . Komplettes Verzeichnis liegt
jeder Sendung bei . _ _ _ __

Pathö-Platten
sind die ersten und einzigen Saphirplatten , deren Re-
nommöe über die ganze Welt bekannt ist . Ihre Auf¬
nahmen haben Anspruch auf höchsten künstlerischen
Wert , ihr Repertoir von mehr als 20000 Hummern

kann fast unbeschränkt genannt werden. Die von uns
gelieferten Plattes haben einen

Durchmesser von 28,8 cm
und besitzen demnach einen um 33VHfo größeren
Flächeninhalt als die üblichen , nur 25 cm großen Plat¬
ten . — Da Klangschönheit , Reinheit der Wiedeigabe ,sowie Länge der Spieldauer im Verhältnis zur Gröle
einer Platte wachsen , folgt, daft unsere Platten bei
dem billigen Preis « von r, — Mk . für t Stücke nicht
nur die besten , sondern auch

die billigsten Platten
sind . Die lange Spieldauer (bis zu 4 Minuten) gestattet
eine meistens unverkürzte Wiedergabe aller Lieder und
Arien, welche im Gegensatz zu anderen Fabrikaten
mit Orchester - Begleitung aufgeneramen sind . Wer
jemals Pathd - Platten besessen hat , wird
niemals mehr den Wunsch nach einem an¬
deren Fabrikat hegen .

Bestellschein P 16Gefl ausschneiden u.
i» Kuvert einsenden !
Hierdurch ersuch « ich di« Firma Bial & Freund in Breslau mir den
angezeigt ea
Sorecha noa rat ntlt echter Pathö -Schallöose undWiiapparai 40 auserlesenen Stücken auf
doppelseitig bespielten Path €*Platten von 38 cm Durdim .
zun Gesamtpreis * von 120.— Mk. ohne Anzahlung — ohne Emballage *
berechnung — insbesondere ohne jede Kaufverpnidttung zuzusenden .. .

g. falls ich sie nicht ,erpfl
innerhalb 5 Tagen , v »m Tag« des "

Empfanges an gerechnet , franko zurück¬
zusenden , andernfalls behalte ich sie und zahle unter Anerkennung des Eigen¬
tumsrechtes bis zum Ausgleich den Betrag von 120.— Mk . in monatlichen Rate «
von S.— Mk. vom Ablauf dor Probezeit beginnend. — Erfüllungsortist Breslau.
Ort und Datum Hass und Staad i
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Feuerversicherung.
Die hiesige mit Inkasso verbundene Haupt - Agentur

u,er ersten deutschen Gesellschaft , die auch Unfall -, Hast-
^licht -, Einbruch - Diebstahl - u . Wasserlcitnngsschäden - Ber-
Scherungen betreibt , ist frei geworden und soll mit einem
fit -renzugang garantierenden Herrn besetzt werden .' Offerten sind unter Rr. «137 an die Expedition der

^»adischen Presie" abzugeben. _ 2.2
Großes Schweizer Spezialgeschäf t such t für 1 . Juni a . c. tüchtige

£i$enb«ton -Parlim,
ImelAe größere Bauten dieser Art nachweislich schon auSgeführt haben
lund selbständig nach Plänen zu disponieren verstehen. Stellung ist im
I ««wahrungssalle dauernd .

Selbstgeschriebene Bewerbungen mit Zeugnisabschriften und An-
| .„b- der Gehaltsansprüche zu richten unter Chiffre J . 8903 Q . an
I Waasenstem & Vogler , Basel . 4128a.2:l

Kaufm . Lehrstelle .

genommen
_ _ _ _ . und Logis auf

Itnunid) im "
Hause . Selbstgeschriebene

"
Offerten unter Nr . 4000a be-

/ mrdert die Expedition der „Bad . Presse "
. 3 .3

, Warmzuempfehlen ist d .Gebrauch
I / Zucker

's Patent -Medizinal - Seife
I h«, Rauhigkeit u . Schuppungen der
I Haut , bei leichter Jchthyosis, ganz
I besonders bei Unreinheiten ders.,
I jyenn Miteffer und deren Folge¬

zustände ,

Pickel
I stnotchen , Pusteln usw. das bekannte
Iunschöne Gesichtsbild Hervorrufen " .
IDas ist das Urteil d . H . vr . med. W.
lÄ .Zucker'sPatent - Medizinal -Seife

zStck. bOPfa . ( 15° /0ifj ) und 1 .50 SB.
(86o/oi0 , stärkste Form ) . Dazzmehor.
stua-Lö -Creme 75 Pf . u . 2 llE, fer¬
ner Zucks° >>- Seife (mild) 90 # f. u.
1,60 M. Sei Carl Roth , Herm.
Kieler , Wilh . Bäum , E. Dennig ,

l Kz. Jaeob , Otto Mayer , Th. Walz
I sowie in sämtl . Apoth. u . Drog . ^ a*

Damen finden
I angenehmen Aufenthalt bei allein -
ftehenderHebamme. Paula Weber .
Mannheim , Käfertalerstr . 35 . 208a

IHlMUlWliiai
Ingenieur- od.

,
Tiesbautechniker
gesucht zur Ausarbeitung eines
Projektes für 1 Anschlnstglers.
Arbeit auf ca. 4 Wochen . Off. mit
Gebaltsansprüchen unt . Nr . 4112a
an die Exped. der „Bad . Presse" .

[f Techniker ,
I der speziell bisher im Eisenbahn -
Oberbau als Zeichner oder Kon¬
strukteur gearbeitet hat , wird von

| einem Hause der

Feldbahnbranche
I als Zeichner gesucht .

Besonders berücksichtigt werden
Angebote von solchen Bewerbern ,
denen eS darum zu tun ist, sich
edentl. auch kaufmännisch in diese
Branche einzuarbeiten , oder die
eventl. schon kaufmännische Kennt¬
nisse besitzen . Eine dauernde
Stellung kann bei tüchtigen Leist-
u>men zugesichert werden .

Bewerber mögen sich unter Dar¬
legung ihrer Militärverhältnisse ,

s Angabe von Gehaltsansprüchen , von
! Referenzen rc. unter Beilegung von
l Zeugnis-Abschriften unt . Nr . 3945a
melden bei der Expedition der
»Bad . Presie "._

2£

Baukechniker.
Junger Bautechniker mit schöner

Schrift sofort gesucht .
, Off . u . Nr . B16451 an die Exp.
der „Bad . Presse" .

Zuverlässige Hilfskraft
iürAusführung einfacher technischer
Berechnungen u . Zeichnungen nach
Anleitunggesucht . Angeb. mit Ver¬
gütungsansprüchen unter Bl 5514
an die Exped. der „Bad . Presse" .

ErfahrenerBuchhalter
in ein Baugeschäft gesucht.

Offerten unter Angabe der seith.
Tätigkeit und Gehaltsansprüche
unter Nr . 4071a an die Exped. der
»Bad . Presie " . 3.2

mit Monate - Salair erhält
unbescholtener , fieissiger
Herr bei reellem Unter
nehmen . Vierwöeh . Probe¬
seit gegen entsprechende
Bezahlung . Aufgeweckter
Arbeiter oder Handwerker
wird ebenfalls berücksich¬
tigt . Manwende sich schrift¬
lich unter Z. 567 4105a an
die Expedition der , Bad.
Presse “ . 3 .1

Adressenschreiben %t\T
grl2K ! Verdienst . 3Iäb.Trappe »^ »Hlitz-Ehrenberg b. Leipzig. <133a

Verläßlicher Mann ,
gleich welch . Berufes , in Dorf
oder Stadt , zur Uebernahme
eines Versandgeschäftes ges .
Glänz . Existenz als Haupt-
od. Nebenbesch . Einige Std .
Tätigkeit täglich genüg . Für
monatl . Eink. bis 300 Mark
wird garant . Notar , beglau¬
bigte Erfolge . Sachkennt¬
nisse , Laden u . Kapital nicht
erforderl . Auskunft kostenl .
Karborund - Industrie ,

Mehlem . Rbld . 4134a

Hohes
Verdienst
kann sich ein tüchtiger und rühriger
Herr erwerben , welcher die Vertre¬
tung einer überall eingeführten soz.
Einrichtung übernehmen würde .

Gest. Offerten unter Nr . 6127
an die Expedit , der „Bad . Presse" .
50 M. tiehalt u . Provision .

Reisende für ’ ganz Deutschland
un Besuch der Zigarren - , Friseur -

yci +fuii .; u . ;cei/wiy. i . ou
in Briefm . d . Versandhaus Keierhaas,
Frankfurt a . M ., Westendstr. 56 .

» olrSiilfiii
für leichte Büroarbeiten gesucht .
Maschinenschreiben , sowiehübsche
Schrift Bedingung. Anfangsge¬
halt 30 Mk . 6255 .2 .2

Offerten erbitte Postfach 43 .

TaMMer
1 . Tarif , sucht Man » Le - eu
decker , Kmserstr . 177 . 6322

Malergefuch .
2 solide Arbeiter find , dauernde

Beschäftigung bei 4122a
Karl Fieg , Maler und Tapezier ,

Gernsbach (Baden ) .

Kutscher ,
bei Artillerie oder Kavallerie ge¬
dient , der mit . Pferden gut um¬
gehen kann, reinlich und nüchtern ,
per 16 . Mai gesucht .

Offerten unter Är . 4111a an die
Exped. der „Bad . Presse "

._ 2.1
Fulirkiierlit .

Ein verheirateter , zuverlässiger
Fuhrknecht findet Stellung bei
A. Graf Xachf ., Karlsruhe ,

3315504 Zementwarenfabrik . 3 .1

Saub . Bursche
der Zeugn . vorweisen kann, findet
vom 27 . April ab Stellung . 6311
Konditorei I_ouis Oesterle

Karl -Friedrichstraße 20.

Kellnerlehrling
gesucht zum sofortigen Eintritt .
Bahnhof -Hotel Keller»

Bruchsal. 4069a.2 .2

G
Stellen finden und suchen

für hier und auswärts :
- Herrschaftsköchinnen,Zim -

mermädchen. Alleinmädch ..
die kochen können, Haus - u . Kücheu -
mädchen, Hausburschen , Hotel¬
diener , Herrschaftsdiener .
Stellenbureau Geiger,
Adlerstraste IS , 1 . Stock links.

Köchin-Gesuch.
Ein braves , fleißiges Mädchen,das selbständig kochen kann und

von besseren Häusern gute Zeug¬
nisse aufzuweisen hat , wird für
eine kleine Haushaltung per 15.
Mai gesucht . Bei zufriedenstellen¬
den Leistungen hoher Lohn. —
Näh . Gutschstr . l , 2 . St . B15491.2.1

Für kommende Saison tüchtige

Beiköchin gesucht
Offerten rc . an 4139231

MERKUR

SQdd . Handelslehranstalt und TDclMandelsschult
■JJ

Kaiserstr . 113 (Ecke Adlerstr .) KäHsrilhC

Grösstes and ältestes derartiges lestitet am Platze. :
Telephon 2018

Prima Referenzen. : 5 Lehrer.
Am 2 . Mai beginnen neue Kurse.

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren.

TUaschinensehreiden IStenographie |
“ X

'

Buchführung (einfache, dopp . , amerikanische), Schönschreiben , Korrespondenz , kaufm. Rechnen , Wechsellebre und
Scheckkunde , Rundschrift . Kontokorrentlehre , Handelslehre , Bank * und Börsenwesen , Deutsch , Englisch , Franzö¬

sisch etc . können Damen u. Herren in kurzer Zeit, bei mäss. Honorar, erlernen. 6314.4 .1
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässigung .

Kostenlose Stellenvermittlung . — Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis.Tages- and übeodkupse.

junge Mchen
im Alter von 14—15 Jahren
finden dauernde Beschäftigung
bei 6396 .12 .8

F. WolflF & Sohn,
Durlacher Allee 31j33 .

Stellen finken:7
» Perfekte Büglerinnen , Kaffee-
LAt köchin, Zimmermädchen, Saal¬

tochter, Waschmädchen oder
- Frau , Haus - u. Küchenmädchen ,
Casserolier, bei guter Behandlung
und Bezahlung , für Saison , durch

Büro Zeller ,
3315517 Erbprinzenstraße 23.

Gesucht
Jüngeres , einfaches Mädchen

zum Servieren fauch Anfängerin )
in Hotel - Restaurant auswärts
für sofort . Offerten unter Nr .
4140a an die Expedition der „ Bad.
Presse" erbeten,

Gesucht auf 1 . Mai
ein tüchtiges erfahrenes

fiädchen
für gute bürgerl . Küche u . Haush .
Lohn 25 Mk . monatlich.
Bl5467 Kaiserstr . 215 , 2 . St .

Kräftiges , sauberes , gewandtes

Mädchen
;en hohen Lohn fürKüche u.saus .
tagsüber ein junges, - fleißiges

TOdhrfum Sur Mithilfe xnx Haus
Alttavayen und zu Kind , gesucht .
6318 Borholzstraste 9 , III.

mn Mädchen ,
das bürgerlich kochen kann u . alle
häuslichen Arbeiten willig ver¬
sieht , findet sofort od . auf 1. Mai
Stelle . 6020

Zu erfragen Kaiserstr. 3V, II .

Jüngeres Mädchen
tagsüber zu kl. Familie <1 Kind)
sofort gesucht. Zu erfr . 6252 .2.2
Humboldtstr . 23 , patt , 12— 1 Uhr.

Zuverlässiges Mädchen . nicht
über 16 Jahre , evangel., sofort in
kleine Familie bei gut . Behandlung
gesucht. Zu erfr . unt . Nr . Bl 5527
in der Exped. der „Bad . Presse" .

Tüchtiges Mädchen , das bürger¬
lich kochen kann und Hausarbeit
übernimmt , sofort gesucht.
B16496 Nokkstratze 3, Part .
Ein braves tüchtiges Mädchen
das alle Hausarb . verrichten kann,wird sofort gesucht. 6323 .2 .1

Kriegstraste 17, 1 . Stock .
Junges Mädchen für häusliche

Arbeit tagsüber gesucht. B15471
Bernhardstr . 11 , II , r .

Eine ehrliche Frau , die bürgerlich
kochen kann, wird für 3 Stunden
vormittags gesucht . B15483

Rudolfstr . 10 . 3 . Stock rechts.

Stellen suchen

Wir empfehlen
den Herren Prinzipalen bei
Besetzung offener Stellen
unser sorgfältig ausgebildetes
Kontorpersonal :

Moriftett ,
junge Leute bersch. Branchen,
welche mit allen Kontor¬
arbeiten , Buchführung , Steno¬
graphie u . Maschinenschreiben
rc . vertraut sind . Ferner

SlMlWslimn
Anfängerinnen u . auch solche,
die schon praktisch tätig waren .

Offertbriefe stehen gerne zu
Diensten . 6313 .8.1

Handelsschule „Merkur“
Karlsruhe , Kaiserstr. 113.

Lehrstelle gesucht.
Ein an Ostern schulentlassener

Bürgerschüler mit gutem Zeugnis
sucht in einem größeren kaufmän¬
nischen Geschäft « ine Lehrstelle .

Offert , u . Nr . B15447 erb. an
die Exp . der „Bad . Presie ".

UM - Junger , strebsamer "BC
Kaufmann ,

mit Ia . Zeugnissen, in Buchführ .,
sowie sämtl . Büroarbeiten vertr .,
Stenograph u . Maschinenschreiber,
sucht per 1 . Juni oder später
Stellung , am liebsten Vertrauens¬
posten . Kaution kann gestellt
werden.

Offerten unter Nr . B15181 an
die Exped . der „Bad . Presie " .

» Drogist ,
18 Jahre alt , welcher in Apotheke
gelernt hat , mit allen iys Fach
einschlägigen Arbeiten wohl ver¬
traut und schon 4 Jahre auf einer
Stelle ist. sucht Stellung per 1 .
Mai in Drogerie oder Engros -
Geschäft.

Offerten unter Nr . 4015a an
die Expedition der „ Bad . Presie "
erbeten.

Fränleln
mit guter Handschrift und gutem
Zeugnis , Stenographie und Ma -
schinenschr . kundig, sucht Stellung
auf Bureau für sofort oder 1 . Mai .
Off. unt . Nr . B15482 an die Exp.
der „Bad . Presse"

. _ 24

Einfachrs Fräulein,
das bisher in Privatstelle und auch
schon in einem Kolonialwarengesch .
war , sucht Stelle als Anfangsver¬
käuferin in ähnlichem Geschäft.

Off. u . Nr . B15130 an die Exp.
der „Bad . Presie "

._ 2L

Ein Mädchen
welches da§ Nähen erlernt hat ,
sucht Arbeit in einem Nähgeschäft.
Offerten unter Nr . 3316481 an die
Expedition der „Bad . Presse " .

Tüchtig. ServiersrSulein
mit guten Zeugn . sucht sofort in
besser . Restaur . Stellung . Offerten
H . 8 . Kreuzstraße 16 , III.

R Stelle suche « hier und
auswärts Kinderfräulein ,

W u . Zimmermädchen (Nähen
u . Bügeln ) , mehrere Mäd¬

chen für alles zu kleinen Familien ,
Köchin in Hotel . Penston oder
beffere Restauration durch Frau
« eiher , Stellenbüro . Kreuzstr . 9,
neben der Kleinen Kirche, Ecke
Kaiserstraße ._ 3315516

Kinder ftäulcin ,
mit 0. Zeugn ., sucht Stelle nach
auswärts , ev. auch für hier , nur
Nachmittags . Off . unt . Nr . 3315487
an die Exped . der „ Bad . Presie " .

Zu vermieten
Laden zu vermieten.

Laden ( Eckhaus ) , sehr hell, nebst
3 Zimmerwohnung , für jegl . Ge¬
schäft pass./ per sof . od . spät , billig
zu verm. Näh . Schützenstr. 94 , II .

Geschäftsräume oder
Wohnung zu vermieten
3 Zimmer und 7 Zimmer . Zu er¬
fragen Herrenstraste 15 im Brief -
markenladen oder Telephon 122
Ettlingen ._ 6021 *

5 Zimer-Wohmg,
nnch als Bureau

sehr geeignet , per 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres 5636*

Karlstraste IS . 2 . Stock.

5 ZlMtt-Wohmilg.
1 Treppe hoch , mit Badezimmer
im Zentrum , nächst dem Hauptbahn¬
hof , 2 Aufgänge , auch als 4486*

Bureaux
sehr geeignet, per 1 . Juli 1910 zu
vermieten . Näheres
Steinstr . 83 . im Druckerei -Kontor.

4 Zimmenvohnung.
Rüppurrerstrahe 29c.

in hübscher Lage der Südstadt , ist
eine sonnige und geräumige Hoch¬
parterrewohnung mit Vorgärtchen ,
enthaltend 4 große und helle Zim¬
mer , Wasserklosett, Mansarde , 2
Keller, Waschküche und Trocken¬
speicher , für 700 Mk . auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres parterre ,
links . ___ _ _ 3315281 .8 .2

In nächster Nähe der Gutenberg¬
schule ist im 1 . Stock eine schöne
4 Zimmerwohnung , Bad , Gar¬

tenanteil , für 550 JL auf 1 . Mai
oder Juli zu vermieten . B15469

Näheres Dorkstraße 19, IV .

Wnhnnng mit W»Wtt
(bisher Glaserei ) auf 1 . Juli oder
früher zu vermieten . 6081 .2.2

Näheres Markgrafenstr . 45 , part .
Kleine 2 Zimmerwohnung an

kinderloses Ehepaar sofort zu ver¬
mieten . Zu erfrag , u . Nr . 3315476
in der Exp. der „Bad . Presse" .
Gerwigstraße 20 ist eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern , Küche,
nebst allem Zugehör auf 1. Juli
zu verm . Näh . 2. St . Iks. B15464

Kaiserallee 63 geräumige 4 Zim¬
merwohnung . Bad und Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten . Zu er¬
fragen im Laden . B14811 .5.5

Ludwig -Wilhelmstr . 10 ist eine
schöne Wohnung von 4 Zimmer ,
schönem Balkon und sonstigem
Zubehör auf 1 . Juli zu verm.
Zu erfr . daselbst III . r . 5552

Morgenstr . 51 ist im Vorderhaus
eine Mansardenwohnung von 2
Zimmern und Zubehör , mit Gas¬
einrichtung , auf 1 . Juli zu verm.
Näh . im 2 . Stock r . . B15119.3 .2

Ostendstraße 5 ist auf sofort oder
später schöne 2 Zimmerwohnung
( Mansarde ) , neu Hergericht ., an
ruhige Familie zu vermieten.
Näh . im 3 . Stock . Bl 5495

Philippstr . 21, II ., ist zum 1. Juli
eineWohnung von 2 Zimmern ,
nebst Zubehör zu vermieten.
Zu erfr . daselbst. ' 3315227

Rudolfstrabe 8 ist eine Wohnung
von 3 Zimmern nebst Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten .
3315338 Näheres 2 . Stock .

Rudolfstr . 13, eine Parterre -
Wohnung mit 5 Zimmer u. Zu¬
behör auf 1 . Juli z . verm . B14663

Zu erfragen II . Stock, rechts.
Rüppurrerstr . 32, Vorderhs ., ist

eine Wohnung v . 2 kl . Zimmern ,
Küche , nebst Zubehör, verseh . mit
Koch- u . Leuchtgas auf 1. Juli zu
verm . Näh . i . Hof , Büro . Bl2765

Schönfeldstratze schöne 4 Zimmer -
Wohnung , Bad , Veranda , Mäd¬
chenzimmer , Garten rc. sofort od.
später und Effenweinstraße Zwei-
zimmer -Wohnung sofort od. später
zu vermieten . B14828 .3.3
Näh . TMastraße 74 , part .

Schützenstrahe 62, part . , ist Man¬
sardenwohnung von 1 Zimmer u.
Küche , Keller ev . eine weitere
Mansarde auf Juni billig zu ver¬
mieten . 3315468

Uhlandstraße 11 , 1 . Stock . Nähe
Kaiser - Allee , schöne 3 Zimmer -
Wohnung ( 1 mit separ. Eingang )
Alkov , Küche , Leucht - und Koch¬
gas , versetzungshalber per 1 . Mai
oder später zu vermieten .

Uhlandstraße 16 ist eine Wohnung
von 2 Zimmern mit Zubehör so¬
fort oder . später zu vermieten.
B15455 Zu erfrag , im 1 . St .

Werderstr . 28 ist eine Mansarden¬
wohnung , 2 Zimmer , Küche, Kel¬
ler , zu vermieten . 6065

Näheres im III . St ., l.
Wielandtstraße 8 sind zwei Woh¬
nungen von je 2 Zimmern , Küche
u. Keller zu vermieten . B15477

Näheres im Laden.
Kleine 2 Zimmerwohnung mit

Zubehör an einzelne Person oder
kl . Familie zu vermieten. B15247

Rintheim , Hauptstr . 18.

Dnrlach . B1l.r
5ZilllM-Mhi»W

in schöner Lage, mit allem Zu¬
behör , auf 1 . Juli zu vermieten.

Näheres Sophienftr . 10 , part .
Per 1 . Mai sind 8 gut möblierte
Zimmer evtl. Wohn- und Schlaf¬
zimmer zu vermiet . Näh . daselbst
Kaiser -Allee 53. 1 Tr . h . Bl 5326
Möbliertes Zimmer mit separat.

Eingang zu vermieten . B15523
Zu erfragen Kaiserstratze 39 in

der Wirtschaft .
Gut möbl. Zimmer zum 1 . Mai

zu vermieten , sep . Eing . B15186
Hirschstr. 7, 2 Treppen.

Schön mödl. Zimmer
in nächster Nähe des Bahnhofes
auf 1 . Mai zu vermieten . Anzusehen
nachmittags von 1—8 Uhr . 10.5
33u ;ao Markgrafenstr . 41 , S „ 3 . St .

Hübsch möbliertes Zimmer mit
guter Pension zu vermieten .
3315342 Zähringerftratze 9.

Ein einfaches kleines Zimmer m.
Pension zu vermieten . B15485

Kreuzstraste 80 , 3. Stock rechts .
Zwei Mansardenzimmer sofort

zu vermieten au zwei solide Ar¬
beiter . B15518

Zu erfragen Steinstr . 6, im Laden .
Akademieftratze 83 , 2. Stock, ist
ein freundliches , möbl . Zimmer
per l . Mai zu vermieten . 6062
Näheres daselbst parterre .

Belfortstraße 10, Hochpart . , ist ein
nach der Straße geh . , nnmöbl .
Zimmer sogleich zu verm . B15457

Näheres im 2 . Stock .
Kapellenstr. 56 ist ein kleines
möbl. Zimmer zu vermieten .
Näheres 4 . Stock . 3315219

Kreuzstralße 10,1 Tr . hoch, ist möb-
lierte Mansarde mit Pension sof .
zu vermieten. B15501gu oeuHigien . ^ iuuui

Kronenstr. 52, II , eins. möbl. Zim -
mer sof. bill. zu veMiet . B15436

Morgenstraße 2, IV . , ist ein schön,
großes Zimmer , gut möbliert , so¬
fort od . 1 . Mai zu verm . B15479
Lcheffelstrahe 62, H . 2 . St . , ist ein
großes, freundl . Zimmer mit 2
Betten billig zu verm . B15461

Schillerstr. 27, 4. St . r ., ist ein gut
möbliert . Zimmer auf sofort od .
später zu vermieten . 3315370,2 .2

Schützenstratze 48 sind einfach möbl.
Zimmer mit Kost an solide Arbeiter
billig zu vermieten . B14706 .5.5

Seubertstrdße 2, part ., gut möbl.
Zimmer zu vermiet ._ 8915458

Seubertstr . 13, II , gut möbl. Zim -
mer a . 1. Mai zu verm . 3314889

Waldstraße 25, Vorderst 3. Stock ,
ist ein einfach möbl. Mansarden¬
zimmer zu vermieten . Ä15453

Waldstrahe 28 ist ein einfach möb¬
liertes Mansarbenzimmer an
einen soliden Arbeiter sofort od .
auf 1. Mai zu vermieten . B15465

Waldhornstraße . 28a, IV ., ■nächst
der Kaiserstraße, sind 2 freundl .
möbl. Zimmer mit Pension so-
gleich billig zu vermiet . 3315488

Wilhelmstr 8, 2. Stock ist ein gut
möbl. Zimmer auf die Straße geh.
in der Nähe des Hauptbabnh . od .
Ettlingerstr . sogl . oder 1 . Mai zu
vermieten . B15284 .3.2

Mtthlburg«
Rheinstraste 18, 2 . Stoa ist ein
gut möbliertes , schönes Zimmer
zu vermieten ._ 3315525 .2 .1

Miet-Gesuche
Beamter , ohne Kinder , sucht 3 bis

4 Zimmer - Wohnung , Bad u . evtl .
Mansarde , auf 1 . Juli od . später .
Offert , m . Preisang . u . Nr . B15214
an die Expedit, der „ Bad . Presse " .

Beamt, pens . , kinderlos , sucht 3
Zimmerwohnung. Zubehör , eventl .
Garten , bis 3 Trepp . , hier oder
auswärts , auf 1 . Oktober.

Ausf. Offert , unt . Nr . , Bl5230
a. d . Ex. d . „Bad . Presse .

"
Kinderloses Ehepaar sucht Zwei -

Zimmerwohnung , Vorderhaus,
Südstadt , auf 1 . Juni . Offerten
Schützenstr . 100 , 3 . St . B16366 .2 .2

Einfach möbl. Zimmer , auch
Mansarde , sofort zu mieten ge¬
sucht. Offert , mit Preis unt . Är .
Bl5452 a. d . Exp , d . „ Bad . Presse " .

2- 3 gnt möbl. Zimmer,
möglichst mit Pension , von 2 Herren
(Beamten) auf 1 . Juni gesucht.

Dritter Herr wurde sich an ae-
meins. Mittag « «. Abendtisch be¬
teiligen.

Angebote mit Preisang . unt . Nr .
B15521 an d . Exp . d . „Bad . Pr .

" erb .

Art> 6it8-, Kontor -
u . Keller -Räume
in der Größe von ca . 120—200 qm in der Nähe des Bahn »
Hofs und der Post per 1. August, eventuell früher , zu mieten
gesucht . Waffer» und Elektrizitäts - Anschluß muß vorhanden
sein , ebenso ist bequeme Anfahrt Bedingung . Gefällig «
Offerten unter 8 . TI. 7830 an Haaiemteln dToskr ,
A . G ., Berlin W . 8 erbeten. 41L4aLl
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Von der Einkanfsreise zurück,
haben wir ganz bedeutende

lits - Posten
neuester

Kostüme . 19”
7 Neuheiten, halblange Jacke

Ein Posten
Taillenkleider rELZ

KOStllllie auf Seide , schwarz - weiss , 26 50

enorm billig , Rassen- and andere Formen ISO

za so überaus billigen Preisen erworben,dass tob keiner Seite etwas Vorteilhafteres
geboten werden kann.

Nahezu sämtliche angeführten Sachen sind
letzte Saison -Neuheiten in bekannt guter
Qualität und Ausführung und keinesfalls für
sogenannte billige Spezialverkänfe extra an¬
gefertigte Waren von zweifelhafter Be¬
schaffenheit. Bei der grossen Anzahl und
Mannigfaltigkeit dieser Gelegenheitssachen
haben wir nur einen kleinen Teil im Fenster
ausstellen können , bitten aber ganz an¬
gelegentlichst um ungenierte freie

Besichtigung .

üjin rosten neuester
Leinen Paletots 9

Kostümröcke
Ein Poeten neuester

Kostüme in modernen grauen Stoffen, 29 0
marine und schwarz-weiss auf Seide

^ g « o

in Wolle,
'Wollmousselioe, in schwarz-weiss #

Ein i ’osten
Wollmusselinkleiden

hochelegante Russenformen mit Bordüre
Ein Posten

LeinenNlodellkleider
darunter hochelegante Stücke mit Stickerei
und Handspitzen

Schneider -Kostüme , 59 (
teilweise Modellkleider, Ia Verarbeitung, hoch- CQ (
elegante Sachen , enorm billig 05 ®

Ein Posten
weisse Batistkleider

hervorragend billig

Einen Posten

Leinen -Kostüme
Vorjährige Leinen - Kostüme , angeschmutzt

nur Neoheiten ,
darunter hochelegante

Rnssenformen 1275 1675
: oo | 75

6310

Enorm grosse Posten
in

Blusen
ausserordentliche Gelegenheit , alles

unten offen ausgelegt

Ein Posten SoidONdluSSN , p
'g“ te Neuheiten mH Tüll-

auch Seidenhemden

12 75

Ein Posten Seidenblusen , 18 »
darunter sehr aparte Neuheiten und Modelle ^

Ein Posten Creponblusen ” ä

Ein Posten Wollmusselinblusen . fS ^ 5 **
2 » o

Ein Posten Wasch - Hemdenblusen , AS «
weiss und farbig Zephir>Leinen

[ SO

Hirt & Sick Nacht
bedeutendftes Spezialhaus

für Damenkonfektion
am platze.

flRtiengesBllsciiaft Leu 2 Co
. ,

Zürich
.

Hypothekar - und Handels -Bank.
Gegründet 17£ 5

Abteilung Vermögensverwaltung .
Wir widmen diesem Geschäftszweige ganz besondere Aufmerksamkeit und halten eine aus¬führliche Broschüre über die Verwaltung privater Vermögen durch unsere Bank auf Wunsch gernegratis zur Verfügung.
Die jährliche Verwaltangsgebühr beträgt nur 20 Rp . per Fr. 1000.— Vermögen, wofür wirsämtliche mit der Vermögensverwaltung zusammenhängende Arbeiten besorgen , wie : den Inkassoder Coupons, Zinsen und fälliger Werttitel , — die Kontrolle der Publikationen über Kündigung, Rück¬

zahlung, Anslosung und Konvertierung, — die Beschaffung neuer Couponsbogen, — die Anmeldungund Geltendmachung von Bezugsrechten, wie auch die Anlage disponibler Kapitalien in soliden und
vorteilhaften Titeln, nach vorheriger Anfrage beim Deponenten. Die uns zur Verwaltung übergebenenWertschriften werden in unserem diebs- und fenersichem Tresor aufbewahrt.

Wir stehen stets gerne zu Diensten unserer Deponenten für kostenlose und fachmännische
Rat- und Anskunfterteilung auf alle Anträgen.

Vermögen , deren Eigentümer Im Anslande wohnen , sind in Zürich keinen
Stenern unterworfen . Die Verwaltung der uns übergebenen Vermögen erfolgt mit
strengster Verschwiegenheit . 897aH.6Wir übernehmen ferner die Vollstreckung von Testamenten und die Ver¬
waltung und Teilung von Erbsehaften . Aach hierüber halten wir Interessenten eine
Broschüre gratis zur Verfügung .

Die Direktion .

HEINRICH LANZ
MANNHEIM .

PM - Heissdanpl - bokonobilen
Ventilsteuerung

„System Lentz

Höchste Ökonomie
bei

einfachster Konstruktion .

200 Hektoliter
prima Apfelwein
jöfort abzugeben. 3998a .3.3

Philipp Hüller Wwe . ,
Obstkelterei und Getreidehandlung ,Wertheim a. M .
Krack» « . Gehrock-Anzüge
» 10416 verleiht 10.9
JFranz Heck , Gartenstraße 7.

A. billiges Wachen
in Karlsruhe wird zu kauf , gesucht.

Offerten mit Preis unter *810243
an die Exped. der „Bad . Presse" . 3.2

Kinder- Zweirad,
gebraucht, aber gut erhalten , sofort
zu kaufen gesucht. 8.2

Näheres unter Nr . 4056a in der
Expedition der „Bad . Presse" .

1 Mktoria-Wagen
und 1 Landauer,

letcht gebaut , zu verkaufe ».
Offerten unter Nr . 6228 an die

Expedition der „Bad . Presse"
. 5.3

Wegzugshalber zu verkaufen ein
Ms Klavier, ei« Dameaschrrali ,wenig gebr., eine Nähmaschine .
B151S9 Larlstraße 98, 2 . St .

Brillanten.

VeiblässteStoffe

mit den
echten

Brauns «»
'̂FARBEN

für Hausgebrauch .
: Millionenfach bewährt s

© Za haben in
Ipotliek., Drogen-o.
FarMandlungM .

ĝ gffMan achte aal
nebenstehend
abgebildete

Schleifenraarke . .

Blendend weiBen Körper , blendend
weiße Haut macht Oja-Badesalz , dem
Wasch- oder Badewasser zugesetzt .
Verleiht einen diskreten , zarten Duft .
Unentbehrlich für Herren , Damen und
Kinder . Erfrischt die Nerven und At¬
mungsorgane, entfernt braune Flecken
und Streifen, entstanden durch engen
Kragen oder GürteL 1 Paket_ Oja-
Badesalz 25 Pfg., in Veilchen, Flied r,Khfernadel , Law . ndel, Trefle , Ideal,
Eau de Cologne. 1651 .20.8

Hauptniederlage bei EL . Kieler ,Parfümerie, Kaiserstrasse 223 .

Gietzwagen
neueste Konstruktion ,

in verschiedenen Größen ,
vorrätig bei 6227

U . Kautt & Sohn ,
5 .3 Karlsruhe .

Verlangen Sie Spezial -Offerte .

Billig zu verkaufen .
2 Spibenkapothüte f. ält . Damen

2 u . 4 Mk .. 2 gefütterte Blusen ,reine Wolle, ä 4 Mf ., ein schwarzer
Tüllkragen . 10 Mk . , alles noch wie
neu . Nelkcnftr . :: ; . 4 . St . 810582

Kanapee ,
sehr schöne , neu überzogen , wird
für nur 20 u . 22 Mk . verkauft .
815474 .2.1 Schützenftr. 53, 2 . St .

Eli MWM SMlwWI
sowie ein starkes Faß , 160 Lite
haltend , billig zu verkaufen .
Bl5466 Göthestr . 15 . Hth. , Part .

Liebe Ist des Weibes Beru
und wir alle kennen nur den höchsten Wunsch , es in der Hand zu habe»
unser Li »ebeS - und Familienleben glücklich zu ge stakt e n . Wir Frauen haben so viele Fragen auf oem Herzen ; wo find»wir aber immer die ersehnte Antwort ? Vielleicht bei bei
Freundin ? Oder doch sicher bei der Mutter ? — Rein!
Es ist eigentümlich, wir alle behalten unsere innersten Gedanken füi
uns und können uns darüber nicht aussprechen. Alle Fragen , der«
Beantwortung zur Erhaltung der Schönheit, Gesundheit und de!
Glückes für uns und für die Unsrigen von endlosem Nutzen ist , werde:
aus der Fülle reichster Erfahrungen beantwortet . Wo , werden S«
gewiß fragen ? In dem Werke -Pas , intime Buch dei
Frau ! Das Werk rst deshalb einzig rn seiner Art nno allen den«
die ganz liebendes und glückliches Weib als Gat
und Mutter sein wollen, in allen Lebenslagen ein treuer Ratgeber

Wichtig für jede Frau und Mutter !

Das intime sich
wali
im !

Buch der Frau
Gin Führer durch das Gheleben

für denkende Frauen .
Inhalt : I . Die Perle der Frauen : Die Verteilung der Tugenden.

— Die Liebe ist des Weibes Beruf . Wie die Mädchen gewertet werden
— II . Die Erziehung zur Ehe : Frühere und gegenwärtige Verhält
niffe. — Die Ungleichheit der Erziehung . — Elternhaus und Schule
— Das Mädchen im Berufsleben . — Wirtschaft !! ‘
III . Zwischen den Geschlechtern : Geschlechtsuntc
lung und Lebensdauer des weiblichen Geschlechtes . — Die primäre:
und sekundären Geschlechtsorgane und deren Funktionen . — IV . 8er
erbnng und Blutsverwandtschaft : Aehnlichkeit der Kinder mit de:
Eltern . — Was kann vererbt werden ? — Der Vererbungsvorgang . -
Folgen der Ehen Blutsverwandter rc. — V . Krankheiten und Ehe
Krankheiten , die als solche nicht betrachtet werden . — Was zur Eh
notwendig ist . — Wie erkennt man die Gesundheit ? — Die Bedeutuni
der Tuberkulose, Syphilis , Gonorrhoe , Zuckerkrankheit, Fettsucht , Gicht
Organerkrankungen für die Ehe. — Dre Hygiene des weiblichen Kök^
pers . — Kinderlose Ehen. — VI . Wie das Weib den Mann fesseln an!

wie!
halt

ostpi
winl
hino

den
hino

die Ehe glücklich gestalten kann : Wesen und Inhalt der Ehel — Di
Einswerdung . — Eheliche Treue und Untreue . ,— Sauberkeit unj
Schmuck. — Schlechte Wirtschaft . — Küche und Tisch . — Die Schrank
der Scham . — Wie die Frau den eifersüchtigen, harten und Unmoral»
schen Mann behandeln soll . — VII . Die Mutterschaft : Wonne uni
Leid. — Körperliches Verhalten . — Erziehung des Ungeborenen. -
Die krankhaften Gelüste. — Krankhafte Erscheinungen. — Früh
gebürt . — Geburt und Wochenbett. — VIII . Die Schonzeit der Front
Die Menstruation . — DaS Sexualleben während der Schwangerschaft
— IX . Der Kindersegen und die Verhütung der Mutterschaft : Dü
Lehre des Engländers Malthus . — Aerzte , Nationalökonomen , Priestet
und Moralisten über die Verhütung . — Die Gefahren der Verhütung
X. Pflege der weiblichen Schönheit : Körperpflege, Gesichts-, Haar»,
Hand- , Fußpflege rc . 406Ä

Von sehr vielen Anerkennungsschreiben nur das eine : Frau J . »•
in C . b. Dresden schreibt : „Das Buch ist von unbezahlbarem Werk
Ahnen gebührt tausendfacher Dank dafür " .

DaS hochelegante Werk kostet Jt 2.—. Porto 20 4 .

Frau Hedwig Kröning
Stuttgart , Schloßstraße 66 K .
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